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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Eppertshausen (EA) Die Stra-
ßen sind voll, die Musik spielt, 
die Kerb ist in Bewegung – und 
mittendrin könnte in diesem 
Jahr auch unsere Kirche sichtbar 
werden. Beim Umzug zur Ep-
pertshäuser Kerb am 4. Oktober 
2025 möchten wir zeigen: Aus 
sieben Gemeinden wächst eine 
gemeinsame Evangelische Kir-
chengemeinde Dieburger Land.
Dafür gibt es eine fröhliche Idee 
aus dem Kirchenvorstand Ep-
pertshausen: eine Fußgruppe in 
„Umzugskisten-Kostümen“. Auf 

jeder Kiste würde der jeweilige 
Ortsname der Gemeinde ste-
hen – so wird sichtbar, was jede 
einzelne mitbringt. Zusammen 
entsteht ein buntes Bild des Auf-
bruchs. Ergänzt durch die Fahne 
„Unsere Kirche ist bunt“ wird 
deutlich: Vielfalt gehört dazu. 
Die Grundidee darf gern vari-
iert, verändert oder weiterentwi-
ckelt werden – entscheidend ist, 
dass wir gemeinsam auftreten.
Gesucht sind Mitmacherinnen 
und Mitmacher aus Eppertshau-
sen und sehr gern auch aus den 

Nachbargemeinden Altheim, 
Dieburg, Groß-Zimmern, Har-
pertshausen, Messel und Müns-
ter, die Lust haben, diese Idee 
mit Leben zu füllen. Ein gene-
riertes Beispielbild (Anhang) 
zeigt, wie das Ganze aussehen 
könnte – erstellt für Eppertshau-
sen, aber gedacht stellvertretend 
für alle Gemeinden mit ihren 
jeweiligen Ortsnamen. Auch 
Bastlerinnen, Bastler und krea-
tive Köpfe, die beim Umsetzen 
solcher oder ähnlicher Ideen 
helfen möchten, sind herzlich 

willkommen – auch wenn sie 
nicht selbst mitlaufen.
Der Umzug startet nach Kerb-
gottesdienst und Kerbspruch um 
ca. 17 Uhr an der Kath. Kirche 
(Schulstraße). Rückmeldungen 
bitte schnellstmöglich, da die 
Teilnahme bis spätestens 22. 
September beim Kerbverein ge-
meldet werden muss.
Kontakt und Rückmeldung über 
das Gemeindebüro unter Frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de oder direkt an Jens Ko-
walski: kowalskijens@gmx.de

Bunte Kisten – starke Gemeinde: Mitlaufen beim Kerbumzug 

Eppertshausen (micha) - Die 
Kerb ist heilig und ein Su-
per-Gau wäre es, wenn kein 
Kerbvadder existiert. Über Mo-
nate hat Eppertshausen respek-
tive der Kerbverein gezittert, 
ob sich ein Nachfolger für Jens 
Murmann findet.  “Wir hatten 
schon über Alternativen nach-
gedacht, wie wir das Fest ohne 
diese zentrale Figur aufziehen 
würden”, so Vorsitzende Kat-
harina Schröder. Doch seit we-
nigen Tagen kann Entwarnung 
gegeben werden und Erleichte-
rung ist bei all` jenen zu spüren, 
die direkt oder indirekt mit dem 
Fest verbunden sind. 

Der zukünftige Frack- und Zy-
linderträger, der die Leiter für 
den Kerbspruch besteigt, heißt 
Johannes Krampert. Der 27 Jah-
re alte Ingenieur für Rundfunk-
technik war 2015 selbst Kerb-
bursche und gilt als überzeugter 
Anhänger dieser Tradition. “Das 
Thema, dass ich die Nachfolge 
vielleicht übernehmen könn-
te, kam schon im letzten Jahr 
direkt nach der Kerb auf. Aller-
dings geriet es danach wieder 
in Vergessenheit”, berichtet der 
waschechte Eppertshäuser, den 
alle nur “Krämpi” nennen. Bei 
einer Grillveranstaltung in die-
sem Sommer, bei dem auch Jens 
Murmann zugegen war - beide 
kennen sich und verkehren im 

gleichen Freundeskreis - rück-
te das vakante Amt erneut in 
den Fokus und Johannes Kram-
pert als möglicher Nachfol-
ger. „Nach ein paarmal drüber 
schlafen und dem Überwinden 
von Unsicherheiten war dann 
klar, dass ich es mache, auch 
weil ich echt große Lust drauf-
habe”, formuliert der Neue. 
Doch kann er vor großem Publi-
kum selbstsicher auftreten? Der 
Ingenieur bezeichnet sich selbst 
als “ambivertiert”, was eine Per-
sönlichkeitsform darstellt, bei 

der man sowohl introvertierte 
als auch extrovertierte Merkma-
le aufweist. “Extrovertiert bin 
ich, wenn die richtigen Leute 
um mich herum sind. Das ist 
in Eppertshausen definitiv der 
Fall”, meint er. Den Kerbspruch 
will der 27-Jährige zum Großteil 
selbst mit Unterstützung seines 
Vorgängers schreiben. Diese 
Hilfe bräuchte es, “ich habe so-
was ja noch nie gemacht”. 
Derzeit werden noch hände-
ringend Geschichten gesucht, 
die sich in den letzten Monaten 

in Eppertshausen zugetragen 
haben. Wer etwas erlebt oder 
mitbekommen hat, ist aufge-
fordert, sich beim Kerbverein 
zu melden. Bei den 13 Kerbbur-
schen und -mädchen, die 2025 
auflaufen, hat sich Johannes 
Krampert auf dem Hof Pritsch 
Ende letzter Woche vorgestellt 
und um eine gute Zusammen-
arbeit geworben. Von den Jahr-
gängen der letzten Jahre kennt 
er bereits viele Mitglieder. Dort 
will er in den nächsten Tagen 
ebenfalls Präsenz zeigen, vor 

allem bei den Vorbereitungen 
und beim Vorglühen. 
“Mir geht es nicht nur darum, 
auf die Leiter zu gehen und 
eine Rede zu halten. Ziel ist es, 
unseren Ort bestmöglich zu 
repräsentieren”, hebt Krampert 
hervor. Von Jens Murmann 
bekam er die symbolträchtige 
Schleppe des Kerbvadders be-
reits ausgehändigt, das Beschaf-
fen von Frack und Zylinder liegt 
in seinem eigenen Verantwor-
tungsbereich. Hier gingen be-
reits Bestellungen an ein Inter-

net-Versandhaus raus.  
“Mit der Bekanntgabe von Jo-
hannes Krampert ist uns nach 
der erfolglosen Suche in den 
letzten Monaten ein großer 
Stein von Herzen gefallen”, re-
sümiert Kerbvereinsvorsitzende 
Katharina Schröder. “Es waren 
diverse Leute im Gespräch, die 
man sich vorstellen hätte kön-
nen. Trotzdem ergab sich nichts 
Konkretes und immer wieder 
machten Absagen die Runde.” 
Seit etwa drei Wochen steht 
der Nachfolger von Jens Mur-
mann, der im letzten Jahr über-
raschend entschied, einmal ein 
neues Gesicht ranzulassen, nun 
fest. “Wir wollten ihm noch 
ein paar Tage Bedenkzeit ein-
räumen, dass er sich die Sache 
gut überlegt hat. Deshalb sind 
wir erst jetzt an die Öffentlich-
keit gegangen”, sagt Schröder. 
Johannes Krampert zollt sie 
großen Respekt, dass er die Auf-
gabe übernimmt. “Es braucht 
schon eine Persönlichkeit, die 
sich das zutraut. Schließlich 
ist es keine geringe Herausfor-
derung, vor mehreren hundert 
Leuten auf der Leiter zu sitzen 
und danach vom ganzen Ort 
beurteilt zu werden.” 

Eppertshausen präsentiert neuen Kerbvadder
Johannes Krampert folgt auf Jens Murmann

Der neue Eppertshäuser Kerbvadder, Johannes Krampert (vorne links) besuchte bei einer seiner ersten Amtshandlungen die neuen 
Kerbburschen und -mädchen. Sein Vorgänger, Jens Murmann (vorne rechts), wünschte ihm für seine Aufgabe vom Vorstand des 
Kerbvereins alles Gute.� (Foto: micha) 

Eppertshausen (EA) Was macht 
man mit einer Bahnstrecke 
von 40 Kilometern Länge, die 
keiner mehr braucht? Ganz 
einfach: weiter benutzen mit 
anderen Fahrzeugen. Zwischen 
Altenglan und Staudernheim 
bietet sich diese Gelegenheit. 
Die eingleisige Draisinenstre-
cke selbst glänzt zuallererst mit 
landschaftlichen Reizen. Auch 
Einheimische staunen über die 
Idylle des Glantals, denn mit 
der Draisine kann der Blick 
schweifen – wo man sonst eilig 
mit dem Auto vorbeirauscht, 
hat man jetzt Zeit und braucht 
nicht einmal zu lenken. Über 
die Strecke verteilt sind in je-
dem Ort Haltepunkte, an de-

nen die Draisinen geparkt wer-
den können. Denn neben dem 
Spaß an einem außergewöhnli-
chen Gefährt, sollte der Drai-
nist ein wenig Entdeckerdrang 
mitbringen. Neben der Strecke 
bieten sich vom Museum über 
architektonische Kostbarkei-
ten, Kunst und Kultur bis zur 
regionalen Gastronomie oder 
Weingüter eine ganze Menge 
Gelegenheiten zur Stippvisite. 
Die Tour wurde ganz bewusst 
auf diesen Sonntag gelegt, da 
wir aus der Vergangenheit ge-
lernt haben. An ungeraden 
Tagen führt die Wegstrecke 
talabwärts und ist dadurch we-
sentlich leichter zu bewerkstel-
ligen. Auf der Draisine haben 

vier Personen Platz, zwei müs-
sen strampeln und die beiden 
Mitfahrer können die Fahrt 
vom Rücksitz aus genießen. 
Natürlich wird nach einer Zwi-
schenrast gewechselt. Auf der 
Fahrt sind von der Besatzung 
die Querungshilfen wie Ampel 
und Schranken umsichtig zu 
bedienen, deshalb werden wir 
möglichst auf der Strecke zu-
sammenbleiben.
Am 7. September trifft man 
sich uns zur Abfahrt um 8 Uhr 
am Rathaus. Die Busfahrt dau-
ert etwa zwei Stunden bis nach 
Altenglan. Dort werden die 
Draisinen übernommen. Ruck-
sackverpflegung ist für diesen 
Tag vorgesehen, Gelegenheit 

unterwegs Rast zu machen, 
wird je nach Wetterlage abge-
sprochen. Zwischen 16 und 17 
Uhr tritt man die Heimfahrt 
an.
Diese Fahrt ist ausschließlich 
für Mitglieder und vor allem 
für Kinder und Jugendlichen 
gedacht, die ein Kontingent 
von 25 Plätzen bei dieser Fahrt 
belegen können. Aus verkehrs-
sicherheitstechnischen Grün-
den ist eine Teilnahme erst 
ab einem Alter von 12 Jahren, 
bzw. ab einem Alter von 8 
Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen gestattet. Der Preis 
für diese außergewöhnliche 
Fahrt beträgt für Jugendliche 
bis 18 Jahre 15  Euro und für Er-

wachsene 30 Euro. Anmeldun-
gen sind über unsere Home-
page www.owk-eppertshausen.
de oder bei Norbert Anton (Tel.  
32462) und Katharina Euler 
(Tel. 7378568) und per E-Mail 
an katharina.euler@owk-ep-
pertshausen.de möglich.

Draisinentour des Odenwaldklubs führt ins Glantal
Mit Fahrraddraisinen im vorderen Pfälzer Wald am 7. September auf Tour

• GOLDANKAUF
    •   BATTERIEWECHSEL 5,-

•   REPARATUR VON GOLD- UND SILBER
     SCHMUCK  SOWIE UHREN ALLER ART   
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So schreibe ich mein Testament
So genannte „Ratgeber“ unter der Rubrik „So schreibe ich mein Testament“ sind beliebt. Sie sollen den Gang zum Anwalt oder Notar 
ersetzen und das Nachlassvermögen um das ersparte Honorar erhöhen. Erreicht wird regelmäßig das Gegenteil, denn mehr als 50% der 
selbstverfassten Testamente sind falsch. 
Bei Vorliegen bestimmter Rahmenbedingungen ist gegen ein Testament mit nachfolgendem Inhalt nichts einzuwenden: „Mein 
letzter Wille: Ich, Manfred, im Vollbesitz meiner körperlichen und geistigen Kräfte, erkläre hiermit, dass ich mein Vermögen auf dem 
Apfelweinfest für gutes Essen und hervorragende Getränke fast verbraucht habe. Den Rest habe ich dem Heimatbund gespendet. 
Meinen Erben wünsche ich frohes Schaffen. Seligenstadt, den 15.07.2023. Euer Manfred.“
(Achten Sie darauf, dass Sie das Testament eigenhändig schreiben, unterschreiben und den Text mit Ort und Datum versehen. Ihre 
Erben werden die sorgfältige Beachtung auch der formellen Vorschriften posthum sehr zu schätzen wissen.) 
Sollte Ihnen der lebzeitige vollständige Vermögensverbrauch nicht gelingen, raten wir Ihnen zu einem Gespräch mit uns; zur 
Vermeidung von Erbstreitigkeiten und damit wir Gelegenheit haben, Ihnen einige der Wunderwaffen, die das Erbrecht bietet, 
vorzustellen. Wunderwaffen zum Beispiel für die „Normalfamilie“ mit und ohne Schwiegerkindern, für Patchworkfamilien oder für 
„liebe“ und „böse“ Familienmitglieder. Auch für Alleinstehende erarbeiten wir Lösungen zur Nachfolge und Absicherung, Dr. Krayer 
hat im Stiftungsrecht promoviert. 
Steuerliche Aspekte werden auf Wunsch ebenfalls besprochen. Gerne rechnen wir Ihnen vor, wie ein 60-jähriges Ehepaar durch 
Einbeziehung lebzeitiger Verfügungen ein Vermögen im Wert von über 4,5 Mio. € steuerfrei auf seine beiden Kinder übertragen 
kann. Die Steuerersparnis gegenüber dem sog. „Berliner Testament“ liegt bei bis zu 800.000,-- € (Sie haben richtig gelesen, 
jedenfalls wenn Sie nicht gerade  Ihr gesamtes Vermögen „leergetrunken“ haben).  Lassen Sie sich beraten.
Bei uns finden Sie erbrechtlichen und erbschaftssteuerlichen Sachverstand. Ein allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich 
und kostenlos. Rufen Sie an! Wir freuen uns, Sie beraten zu dürfen. 

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Chorproben am kommenden 
Montag (1.): 19 Uhr Ensemble 
Musica, 20 Uhr Männerchor. 
Die Vorbereitungen für das Ju-
biläumskonzert, am Samstag, 
den 18.Oktober, sind in vollem 
Gange. Das Erscheinen jedes 
Aktiven ist deshalb unabding-
bar.
Seniorenstammtisch am 
Donnerstag, 4. September, in 
der Gaststätte „Adebar“. 
Terminkalender:   Montag, 
8. September: Chorproben im 
Vereinslokal.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 4. Sep-
tember, um 19 Uhr zur nächs-
ten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 1. 
September, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 
20 Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Kameraden der Ehren- 
und Altersabteilung treffen 
sich am morgigen Freitag (29.)
um 17 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus. Nach einer kleinen 
Fahrradtour kehrt man gegen 
18.15 Uhr in die Pizzeria „Edel-
schütz“ in Hergershausen bei 
den Schützen ein.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Die Sommerpau-
se endet am Donnerstag, 4. Sep-
tember.    
Die Mittwochswanderer/
radler treffen sich am 3.Sep-
tember um 12.30 Uhr an der 
Bürgerhalle und fahren zum 
Freizeitzentrum nach Münster. 
Gegen 14 Uhr sind die Autofah-
rer willkommen.
Der Ausflug des Vereins star-
tet am Samstag, 13. September, 
um 10 Uhr an der Bürgerhalle. 
Ziel ist in diesem Jahr die mit-
telhessische Stadt Braunfels mit 
seiner mittelalterlichen Burg. 
Anmeldungen (falls  nicht schon 
geschehen) sind noch bei Fam. 
Viertl (Tel. 32290) und Fam. 
Schledt (Tel. 36936) möglich.   

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Vor-
stand des Vereins der „Freun-
de und Förderer des Fußball-
vereines“ lädt recht herzlich  
ein zur Mitgliederversamm-
lung in der FVE-Gaststätte am 
morgigen 29. August um 19 
Uhr.  Folgende Tagesordnung 
ist vorgesehen: 1. Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden - 
Totengedenken, 2. Verlesung 
des Protokolls der letzten Ver-
sammlung, 3. Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 4. Bericht des 
Rechners, 5. Bericht der Re-
visoren (Geschäftsjahr 2024), 
6. Entlastung des Vorstandes 
(Geschäftsjahr 2024), 7. Ver-
anstaltungen und Aktivitäten 
2025 und 2026, 8. Verschie-
denes.

Mitgliederversamm-
lung beim Verein der 
Freunde und Förderer 

des FVE

Münster (MA)  Nach dem groß-
artigen Erfolg beim letzten Mal 
lädt man herzlich zur zweiten 
After-Work-Party ein am Mitt-
woch, 3. September, ab 18 Uhr 
auf dem Münsterer Rathaus-
platz.

After-Work-Party                
in Münster

Münster (MA) Seit dem 4. 
Mai zeigt der Heimat- und 
Geschichtsverein Münster 
(HGV) in seinem „Museum 
an der Gersprenz“ Lebensge-
schichten von Frauen, die sich 
während der NS-Zeit unter 
Einsatz ihres Lebens der brau-
nen Willkür widersetzt haben. 
Oft fielen sie in jungen Jahren 
der NS-Justiz zum Opfer. Jetzt 
sind die 36 eindrucksvollen 
Tafeln, die vom HGV von der 
„Gedenkstätte Deutscher Wi-
derstand“ in Berlin ausgelie-
hen wurden, zum letzten Mal 
in Münster zu sehen. Das Mu-
seum in der Bahnhofstraße 48 
ist von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
„Wir wollen mit der Ausstel-
lung ein Zeichen gegen das 
Vergessen setzen und gleich-
zeitig vor einer Wiederholung 
der Geschichte warnen“, lädt 
der HGV auch am letzten Aus-
stellungstag die Bürgerinnen 
und Bürger ins Museum ein. 
Natürlich kann dann auch 
die Dauerausstellung zur 
Ortsgeschichte und das ge-
öffnete Museumscafé besucht 
werden.

Museum an der           
Gersprenz öffnet am 

7. September

Außerordentliche Mitglie-
derversammlung am heuti-
gen Donnerstag (28.) um 19.30 
Uhr im Zelt im Pfarrgarten. 
Flammkuchen und Wein: 
Am morgigen Freitag (29.) lädt 
man ab 18 Uhr herzlich in den 
Pfarrgarten ein. Inzwischen 
fast schon traditionell, bietet 
man verschiedene Flammku-
chen, Wein und kühle Geträn-
ke an.

Kolpingsfamilie                  
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Auch wenn 
der Wetterbericht für Samstag 
(30.) keine sommerlichen Tem-
peraturen mehr vorhersagt, so 
kann man doch ab 18 Uhr den 
Sommer bei einem guten Trop-
fen und leckerem Essen aus-
klingen lassen, denn das Part-
nerschafts-komitee lädt zum 
traditionellen Champagnerfest 
an der Bürgerhalle ein.
Lassen Sie sich nach „la belle 

France“ entführen und genießen 
Sie Quiche, Galettes, Käsespezia-
litäten und das ein oder andere 
Glas Wein oder Champagner. 
Dieses Jahr sorgt der Solokünst-
ler ToniRec mit Hits der 90er 
und 2000er, Partysongs und 
italienischen Evergreens für 
Schwung und gute Laune. Er be-
geistert mit einer Mischung aus 
Musik und Entertainment sein 
Publikum. 

Champagnerfest an                        
der Bürgerhalle 

Eppertshausen (EA) Der 
nächste Transport, der un-
sere gesammelten Hilfsgüter 
nach Sincrai bringt, wird im 
Oktober geladen. Es werden 
wieder gut erhaltene Kleider, 
Bettwäsche und Handtücher, 
funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und 
Kinderwägen, sonstiges Baby-

zubehör und Werkzeug gesam-
melt. Die Sachspenden kön-
nen an den beiden Samstagen 
6. und 20. September jeweils 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
in unserem Lager in der ehe-
maligen Mehrzweckhalle der 
Gemeinde Eppertshausen (Im 
Niederfeld 22) abgegeben wer-
den.

Spendenannahme                          
für Rumänien

Am morgigen Freitag (29.) kei-
ne Probe. Nächste Probe bereits 
am Donnerstag, 4. September, 
um 19 Uhr.
Wer mit zur Ehre Gottes und 
zur Freude der Menschen sin-
gen möchte, ist im Kirchen-
chor willkommen – auch zum 
Après Sing.

Kath. Kirchenchor 
„Cäcilia“ Münster

Eppertshausen (EA) Am vergan-
genen Samstagabend machte 
sich die Kolpinggruppe mit dem 
Fahrrad auf den Weg in die be-
nachbarte Gemeinde Dieburg. In 
Dieburg feierte die Kolpingsfami-
lie ihr Jubiläumsfest- 130 Jahre 
Kolping Dieburg. Ein besonderer 

Anlass, der Gemeinschaft, Tradi-
tion und Feierlust in den Mittel-
punkt stellte. Die Gruppe Leh-
mann5 sorgte mit mitreißender 
Musik für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. Ein sehr gelunge-
ner Abend, der uns allen viel 
Freude bereitet hat.� (Foto: privat)

Kolpinger in Dieburg

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 21. August veranstal-
tete die Gemeinde Epperts-
hausen ihren traditionellen 
Seniorenausflug. 197 Seniorin-
nen und Senioren folgten der 
Einladung und verbrachten ei-
nen abwechslungsreichen Tag 
im Rheintal.
Von der Bürgerhalle ging es 
mit dem Bus nach Rüdesheim, 
wo eine Schifffahrt nach St. 
Goarshausen mit Mittagessen 
an Bord auf die Teilnehmenden 
wartete. Anschließend führ-
te der Ausflug zur Loreley, wo 
die Gäste den Ausblick auf das 
Rheintal sowie ein Kaffee- und 
Kuchenbuffet genießen konn-
ten.
Am Nachmittag blieb Zeit zur 
freien Verfügung, bevor die 
Gruppe gegen 16 Uhr die Rück-
fahrt antrat und um 18 Uhr wie-
der in Eppertshausen eintraf.
Die Gemeinde zeigte sich sehr 

zufrieden mit dem großen Zu-
spruch und dem gelungenen 
Ablauf des Tages. Man dankt 

allen Teilnehmenden und allen 
Betreuerinnen für ihre Mitfahrt 
und hoffen auf ein Wiederse-

hen im nächsten Jahr. 
(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

Seniorenausflug der Gemeinde Eppertshausen 
ein voller Erfolg

197 Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung ins Rheintal

Münster (MA) Das Theater 
Lakritz war bereits zweimal 
im Rahmen des Kulturpro-
gramms der Gemeinde Müns-
ter im Bürgerpark zu Gast. 
Nächste Woche Donnerstag, 
den 4. September kommt es 
mit einem ganz neuen Stück 

für Kinder von 3-8 Jahren in 
die Kulturhalle. Die aus dem 
Darmstädter Theater bekann-
te Maus Lizzy ist auch in die-
sem Stück die Hauptfigur. So 
soll es laut Anbieter Lust auf 
Bücher und das Lesen ma-
chen sowie zeigen wie ein 

Buch entsteht – echtes Mäu-
se-Theater eben.
(Online-)Tickets (Erw. 9 Euro, 
Kind 7 Euro) gibt es auf www.
kulturhalle-muenster.de oder 
vor Ort (Erw. 11 Euro, Kind 9 
Euro)

Diese Veranstaltung findet im 
Rahmen des „Kultursommer 
Südhessen“ statt und wird 
gefördert vom Hessischen Mi-
nisterium für Wissenschaft 
und Kunst, unterstützt von 
der Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen.

Theater Lakritz mit „Die Lizzylothek“ 
Am 4. September gibt’s Mäuse-Theater für Kinder ab 3 Jahren in der Kulturhalle
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Lieber Schatz Mareike
Danke für 34 Jahre, 
davon 25 Jahre

Dein Jürgen
Münster (MA) Auch dieses Jahr 
endet der August mit dem Som-
merfest des TV Münster. Für 
Klein und Groß steht nochmal 
Sommerspaß und Livemusik 
bei freiem Eintritt auf dem Pro-
gramm. Am 30. August  sind 
bereits ab 15 Uhr für die jun-
gen Gäste diverse Spielmög-
lichkeiten zum Ausprobieren 
auf unserem Vereinsgelände in 
der Jahnstraße aufgebaut. Dazu 
gehören neben einer Hüpfburg, 
Geschicklichkeitsspiele, Tor-
wand, Tischkicker und vieles 
andere mehr. Die Kids haben 
darüber hinaus  die Möglich-
keit, sich mit Glitzertattoos zu 
schmücken oder beim Kinder-
schminken in ganz neue Rollen 
zu schlüpfen. 

Während die Kinder nach Her-
zenslust spielen,  besteht für die 
Eltern die Gelegenheit, es sich in 
Liegestühlen mit einem kühlen 
Getränk gemütlich zu machen 
und den Tag gemeinsam mit 
Freunden zu genießen. Oder 
dürfen es lieber duftende Waf-
feln und Kaffee sein, die zum 
Verweilen einladen? 
Ab 19 Uhr ist dann  Livemusik 
angesagt. Ulric Wurschy sorgt 
für gute Stimmung mit einem 
Mix aus nationalen und inter-
nationalen Songs. Hier ist si-
cherlich generationenübergrei-
fend für jeden etwas dabei. Im 
Vordergrund des Sommerfestes 
steht der Austausch und die Ge-
selligkeit. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls bestens gesorgt. 

Live-Musik beim                      
TV-Sommerfest 

Münster (MA) Das Verkehr-
saufkommen ist sowohl inner-
orts als auch außerorts in den 
letzten Jahrzenten fortlaufend 
gewachsen. Durch die vielen 
neuen Verkehrsgeräte wie E-Bi-
kes und E-Scooter auf den Stra-
ßen, wird von den Autofahrern 
zusätzlich viel Konzentration 
und Aufmerksamkeit verlangt. 
Auch die erheblich vielen Ände-
rungen der Gesetze und Regeln 
machen es den Autofahrern im 
Straßenverkehr nicht leicht. 
Überdies sind neue Schilder 
hinzugekommen. Manches, 
was man vor 40 Jahren in der 
Fahrschule gelernt hat, ist in-
zwischen längst unzeitgemäß. 
Infolge dessen fühlen sich viele 
ältere Menschen im Straßenver-
kehr unsicher und trauen sich 
schon fast gar nicht mehr, ins 
Auto zu steigen, was ihre Mo-

bilität erheblich einschränkt. 
Hinzu kommt noch, dass durch 
das nachlassende Reaktionsver-
mögen ältere Menschen schnel-
ler in gefährliche Situationen 
im Straßenverkehr geraten kön-
nen.
An alle, die ihr Wissen rund 
um den Straßenverkehr etwas 
auffrischen möchten, bietet 
die Gemeinde Münster in Ko-
operation mit dem Senioren-
beirat am Donnerstag, den 18. 
September 2025 um 15 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine 
kostenlose Infoveranstaltung 
an. Geleitet wird die Infoveran-
staltung von dem ausgebildeten 
Moderator und Polizeihaupt-
kommissar Ralf Drexelius, der 
Seniorinnen und Senioren 
wertvolle Ratschläge zu den 
richtigen Verhaltensweisen im 
Straßenverkehr gibt. 

Folgende Themen werden er-
örtert: Verkehrssicherheit im 
Alter, Angebot für die Hilfe zur 
Selbsthilfe, Erwerb gemeinsa-
mer Lösungen für Probleme im 
Straßenverkehr.
Diese und weitere Themen wer-
den in dieser informativen, aber 
nicht eintönigen Veranstaltung 
erarbeitet und es wird gemein-
sam nach praktischen Lösun-
gen gesucht.
Kostenlose Infoveranstaltung 
für alle Ü60: „Sicher unter-
wegs im Straßenverkehr“ mit 
Polizeihauptkommissar Ralf 
Drexelius, Sitzungssaal des Rat-
hauses Münster, Mozartstraße 
8 (barrierefrei erreichbar). Wir 
bitten um eine kurze Anmel-
dung unter der Mailadresse 
seniorenbeirat@muenster-hes-
sen.de oder telefonisch bei Frau 
Düring unter 3002-522.

Infoveranstaltung für Senioren:                                
Sicher unterwegs im Straßenverkehr

37. Spieltag: 1.  Horst Mathias 
1830 Punkte, 2.  Hartmut Syd-
lik 1796, 3.  Helmut Koch 1756, 
4.  Stephan Klink 1693.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Harmut Sydlik 
1979 Punkte, 2. Helmut Veith 
1951, 3. Udo Schießer 1884, 4. 
Uwe Lautenschläger 1859, 5. 
Stephan Klink 1745, 6. Hans 
Euler 1740, 7. Frank Mieth 
1729, 8. Jürgen Ruppert 1693.
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler sind 
willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Ergebnisse: 1. Lotte Luksch 455 
Punkte, 2. Werner Böhm 498, 
3. Petra Richter 529 , 4. Ruth 
Lehmann 644, 5. Maria Becker 
719.
Spielabend samstags im Golde-
nen Barren in Münster, Beginn 
18.30 Uhr (neue Anfangszeit). 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Wanderverein beim größ-
ten LARP der Welt: Der 
Fachbereich Gladiatoren des 
Wandervereins „ Frisch-Auf „ 
war diesen Sommer auf dem 
„ConQuest of Mythodea“ in 
Brokeloh bei Hannover, dem 
größten Live-Action-Rollen-
spiel der Welt, vertreten. Meh-
rere tausend Teilnehmende 
aus aller Welt kommen dort 
zusammen, um eine ganze Wo-
che lang in eine fantastische 
Geschichte einzutauchen. Un-
sere Gruppe schlüpfte in die 
Rolle der „Drachenjäger“ und 
hatte die besondere Aufgabe, 
ein beeindruckendes, fast fünf 
Meter hohes Drachenskelett zu 
beschützen. Mit aufwendigen 
Kostümen und viel Liebe zum 
Detail sorgten wir dafür, dass 
die Spielenden ein unvergess-
liches Abenteuer erleben konn-
ten. Ein besonderes Highlight 
des ConQuests war in diesem 
Jahr ein einzigartiger Dungeon 
in Form eines riesigen Maisla-
byrinths von etwa 100 mal 300 
Metern. Dort warteten zahl-
reiche Herausforderungen und 
Begegnungen auf die Teilneh-
menden, die den Nervenkitzel 
des Spiels noch einmal auf ein 

neues Level hoben. Das Con-
Quest war für alle Beteiligten 
ein unvergessliches Erlebnis. 
Schon jetzt freut sich der Wan-
derverein Frisch-Auf darauf, im 
kommenden Jahr erneut dabei 
zu sein – dann hoffentlich mit 
noch mehr Vereinsmitgliedern, 
um gemeinsam weitere fantas-
tische Abenteuer zu erleben. 
� (Foto: privat)
Offenes Wanderheim am 
5.September ab 18.30 Uhr. Es 
wird erzählt, gelacht, Spiele 
werden angeboten, Meinungen 
ausgetauscht und vieles mehr. 
Es sind alle herzlich willkom-
men.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“   
Münster

Einsatzabteilung: Nächs-
ter Unterricht findet am Don-
nerstag, 28.August, um 20 Uhr 
statt. 
Der Presseausschuss trifft sich 
zur nächsten Sitzung am Don-
nerstag, 4.September, um 20 
Uhr.
Am Samstag, 6.September, 
wird um 13 Uhr eine SOA 
DLK/TM32 angeboten. Teil-
nehmer melden sich bitte im 
internen Bereich an.
Die nächste Sitzung vom Feu-
erwehrausschuss findet am 
Dienstag, 9.September, um 20 
Uhr statt.
Die Ehren- und Altersab-

teilung: trifft sich am Don-
nerstag, 28.August, um 18 Uhr 
zum gemeinsamen Grillen am 
Feuerwehrhaus 
Jugendfeuerwehr: Am 
Samstag, 30.August, findet für 
die angemeldeten Kinder der 
Berufsfeuerwehrtag statt.
Nächster Unterricht findet am 
Mittwoch, 3. September, um 
18 Uhr statt. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 10. Septem-
ber, um 16 Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich zu seiner nächsten Sit-
zung am Dienstag, 2.Septem-
ber, um 20 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Herbst-Hallenflohmarkt 
am 11. Oktober:  Die Über-
weisung bitte an Konto-Inha-
ber: AGV „Eintracht“ Münster 
e.V., Konto-Nr.:  DE29 5085 
2651 0030 0147 81, Verwen-
dungszweck: Hallenflohmarkt 
Tisch-Nr. Für eine/n fehlen-
de/n Torte/Kuchen, wird eine 
zusätzliche Gebühr erhoben.  
Die Zahlungseingang hat bis 

einschließlich 30.September  
zu erfolgen.
Termine: 8. September, 15 
Uhr: Chor „da capo“ singt 
bei der Neueröffnung des 
DM-Marktes in Münster.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen

AGV „Eintracht“ Münster 1901

Münster (MA) Direktorin Sa-
bine Behling hat in der Ger-
sprenzhalle 204 neue Fünft-
klässler an der „Schule auf der 
Aue“ begrüßt. Die Kooperative 
Gesamtschule unterrichtet so-
mit in diesem Schuljahr insge-
samt 1074 Schülerinnen und 
Schüler in 47 Klassen.
Im Anschluss an die Feier ging 
es für die Kinder gleich mit 
dem Unterricht in den sanier-
ten, modernen Unterrichtsräu-
men in den Lernlandschaften 
los, der in der ersten Woche 

durchgehend von den Klassen-
lehrkräften gestaltet wird. Die 
Eltern erhielten währenddessen 
von den Zweigleitern Christian 
Beck (Förderstufe) und Gerhild 
Krause (Gymnasium) wissens-
werte Informationen rund um 
den Schulanfang an der Aue. 
Zudem konnten alle Interessier-
ten einen Blick in das schicke 
Foyer und die Mensa werfen. 
An der Aueschule fühlen sich 
die neuen 204 Fünftklässler 
hoffentlich ganz schnell hei-
misch. � (Foto: privat)

204 neue Gesichter an                    
der Aueschule

Nächstes Treffen am 11. Sep-
tember im Stammlokal  „Zum 
Löwen“  ab ca. 18.15 Uhr.

Altheimer                         
Frauenstammtisch

Termine 
6.September: Ausflug Maislaby-
rinth, Jugendorchester; 14.Sep-
tember: Kerbumzug Münster; 
20.September: Vereinsausflug.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Der „Floh-
markt rund ums Kind“ des 
Förderverein Gemeindekin-
dergarten Im Rüssel geht am 
8. November bereits in die 
fünfte Runde. Der Aufbau ist 
an diesem Tag ab 8.30 Uhr 
möglich - Tische werden zur 
Verfügung gestellt. Für den 
Verkauf ist die Halle dann 
von 10 bis 12.30 Uhr (Ein-
lass für Schwangere bereits 
ab 9.30 Uhr) geöffnet. Die 
Gersprenzhalle konnte als 
bewährte Location wieder ge-
wonnen werden. 
Ab sofort ist eine Reservie-
rung für einen Verkaufsplatz 
möglich - „Early-Bird Reser-
vierungen“ (bis zum 30.Sep-
tember) erfolgen mit ver-
günstigten Preisen: 10 Euro + 
Kuchenspende, 15 Euro ohne 
Kuchen. Hinweis: Die Plätze 
für eine Reservierung mit Ku-
chen sind limitiert. 
Nähere Informationen sowie 
die Anmeldung an foerder-
verein.kita-im-ruessel@web.
de senden.

Flohmarkt rund             
ums Kind 

Münster (MA) Am vergange-
nen Sonntag fand der diesjäh-
rige Kerbumzug des Kerbver-
eins Groß-Zimmern statt. Mit 
dabei war auch diesmal wieder 
der Musikverein 1914 Müns-
ter, der mit Musiker*innen aus 
allen Orchestern des Vereins 
teilnahm und für gute Stim-
mung bei allen Anwesenden 
sorgte. Das Wetter meinte es 

ebenfalls gut, sodass der Um-
zugsweg bei strahlendem Son-

nenschein abgelaufen werden 
konnte.�  (Foto: MVM)

MV Münster beim Kerbumzug in Groß-Zimmern

Münster (MA)  Ein herzliches 
Dankeschön allen Besuche-
rinnen und Besuchern, Helfe-
rinnen und Helfern und den 
Partnern des Italienischen 
Abends, am Samstag in der Aula 
der kath. Kirche Münster. Man 
hofft, alle hatten viel Spaß mit 
dem Pizzabäcker Ciro dessen 
Bruder Francesco Capone aus 
Neapel, erstmals verkörpert in 
einer Doppelrolle durch den 
unnachahmlichen Ciro Visone. 
Weitere Jubiläumsveranstaltun-
gen: 6./7. Dezember Das Kinder-
musical. Der Regenbogenchor 
präsentiert das Kindermusical 
Pinocchio in der Kulturhalle 
Münster (der Vorverkauf startet 
in Kürze).

13. Dezember Das Weihnachts-
konzert. Weihnachtliche Wei-
sen der MGV-Chöre in der 
evangelischen Kirche Münster.

29. Dezember Die Jubilä-
ums-Glühweinkerb. Winter-
waldfest im Freizeitzentrum 
Münster.

Italienischer Abend beim MGV

Prominenter Besuch beim Italienischen Abend; Ciro Visone 
(mitte) mit Bürgermeister Joachim Schledt (rechts) und dem 
MGV-Vorsitzenden Lothar Pistauer. � (Foto: tgn fotografie)

Münster (MA) Einen Famili-
enflohmarkt veranstalten die 
Anwohner der Amrumer Stra-
ße in Münster am Sonntag. 31. 
August. Passend zum Straßen-
namen nennen sie ihn „Inself-
lohmarkt“.
Zwischen 10 und 14 Uhr bie-
ten Familien unter anderem 
Kleidung für Groß und Klein, 
Spielsachen, Bücher und alles 
vom Keller bis zum Dachboden 
an.  Für reichlich selbstgeba-
ckenen Kuchen und Getränke 
ist gesorgt. Allerdings nur bei 
trockenem Wetter: wenn es 
regnet, fällt der Flohmarkt aus.

Inselflohmarkt                     
in Münster 
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzfenster und

Türen von Ihrem Experten W.

Sommer, erfüllen neben einer

individuellen Gestaltungsviel-

falt auch die Anforderungen

an nachhaltiges, energieeffi-

zientes und wirtschaftliches

Renovieren und Bauen. Win-

fried Sommer plant und gestal-

tet Ihre Bauvorhaben rund

um Ihr Haus. Eine Investition

ins Eigenheim ist immer sinn-

voll und man hat lange seine

Freude daran.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäfts- Erfah-

rung, präsentiert ein umfang-

reiches Lieferprogramm rund

um die Stichworte Qualitäts-

Sicherheits-Fenster- Haustüren

und- Überdachungsprogramme

aller Art, wie beispielsweise

Terrassenüberdachungen, Vor-

dächer, Kellerabgangsüberda-

chungen, Vorbauten und Car-

ports. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Liefe-

rung und Montage ein komplet-

ter Rundumservice aus einer

Hand angeboten.

Steigende Anforderungen an

Fenster und Haustüren ver-

langen nach individueller

Beratung und individuellen

Lösungen. Der Kauf neuer Qua-

litäts-Fenster und Haustüren

muss wohl überlegt sein. Nicht

nur die aktuellen Anforderun-

gen der Energiesparverordnung

müssen berücksichtigt werden,

auch der persönliche Stil und

das eigene Sicherheitsbedürfnis

sollen Beachtung finden.

Der renommierte Fenster und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantieren eine

ordnungsgemäße und fachge-

rechte Auftragsabwicklung.

Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4,

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.de,

fenster-sommer@gmx.de

Wärmeschutz und Energiesparen

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON
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Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de

LüftungstechnikKälte & Klimatechnik

Heizung & Sanitär

PhotovoltaikanlagenBäder

Mess & Regeltechnik

Besuchen Sie unsere exklusive

Ausstellung
in Dieburg

An der Ochsenwiese 3
55124 Mainz
Tel.: 06131-62 72 442
www.hl-gt.de

Münster (MA) Der Natur-
heilverein lädt zum Vortrag: 
„Fremdsprache Gesundheit“ 
am Mittwoch, 10.September, 
von 20 bis 21.30 Uhr in die Ger-
sprenzhalle, kleiner Saal. Refe-
rentin ist Waltraud Bussmann, 
Apothekerin, Gesundheitsex-
pertin, Deeper-Spirit-Coach, 

Energetikerin.
Unser Körper spricht oft lange, 
bevor wir richtig hinhören und 
ist ein erstaunlicher  Übersetzer 
unserer inneren Welt. Er zeigt 
uns durch Symptome und Un-
wohlsein, dass etwas aus dem 
Gleichgewicht geraten ist, lan-
ge, bevor wir es bewusst wahr-

nehmen.  Viele Menschen ha-
ben Zugang zu diesen Signalen 
verloren oder können sie  nicht 
mehr richtig deuten. 
Der Eintritt ist frei, auf Spen-
denbasis. Anmeldung: Ange-
lika Tank, Tel. 0151/59852101. 
Anmeldung erwünscht beim 
Veranstalter erforderlich.

Vortrag: „Fremdsprache Gesundheit“                         
in Münster

Münster (MA) Das monatliche 
Treffen der MGV-Senioren führ-
te diesmal in die Mumbelhütt 
im Münsterer Bürgerpark. 34 
Sangesfreunde verbrachten dort 
erneut ein paar stimmungsvol-

le, gesellige Stunden bei guten 
Gesprächen und bester Verpfle-
gung. Ein besonderer Dank gilt 
Jonas für das gute Essen und die 
perfekte Gastfreundschaft!
Unter dem Motto „Weck, 

Worscht un Woi“ sind die Seni-
oren am 18. September ins ehe-
malige Bistro in der Kulturhalle 
Münster eingeladen. Anmeldung 
bis 14. September.� (Foto: MGV)

Stimmungsvolles Seniorentreffen

Münster (MA) Geselliges Bei-
sammensein im Bürgerpark 
ist Trumpf beim 4. Boule- und 
Weinfest der Münsterer SPD am 
6. September ab 15 Uhr. Plau-
schen bei einem Gläschen Wein 
oder auch Bier sowie nicht alko-
holischen Getränken. Bequem 
im Sitzen oder bei einem klei-
nen Boulespiel. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. Bei ei-

nem Weinfest gibt es natürlich 
Wein. Selbstverständlich gibt es 
auch antialkoholische Getränke 
sowie Bier. Dazu Grillwürste.
Hauptakteure sind aber auch 
Kinder. Neben Bewährtem für 
die Großen gibt es ein ausge-
weitetes Programm für die Kin-
der. Neben Kinderschminken, 
Tischfußball (gerne auch für 
Erwachsene) und Dosenwerfen 

hat die SPD diesmal eine Hüpf-
burg neu in Angebot. 
Das Fest dient auch als erste 
Einstimmung auf den Kommu-
nalwahlkampf. KandidatenIn-
nen für die Wahl am 15. März 
stehen für Gespräche bereit.

 Sport, Spiel, Spannung für Jung und Alt                  
im Bürgerpark

SPD Münster lädt zum Boule- und Weinfest

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

1 2 3 4 5 Tel.:06104 - 6707940SEPTEMBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER SEPTEMBER

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Viele Fragen, Unsicherheiten
und Unklarheiten
Vertrauen Sie uns – auch in
der Zeit nach der Bestattung.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich mit uns 
verbunden fühlten  und ihre überwältigende Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,  
sowie allen, die unsere liebe Mutter, Oma und Uroma, 
Schwester, Schwägerin und Tante

Elisabeth Gruber
auf ihrem letzten Weg begleitet und für sie gebetet haben. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke für seine 
tröstenden Worte und dem Organist, Herrn Utmelleki. 
Herrn Bürgermeister Brockmann und den Vertretern der 
Kolpingfamilie, der Freiwilligen Feuerwehr und des OWK 
danken wir für die zum Ausdruck gebrachte große  
Anerkennung und Wertschätzung. 
Ebenso herzlich bedanken wir uns beim Pflegeteam Zayed 
und dem Pflegedienst „Viola“ für die liebevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen: 
Lioba Eder, Karl, Thomas 
und Hans-Joachim Gruber

Eppertshausen, Thomashütte, im August 2025

Manfred

HERZLICHEN DANK
Es ist schwer, einen geliebten Menschen loszulassen, aber
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und
Wertschätzung Manfred entgegengebracht wurde.

Wir danken allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, seinen
Lauffreunden vom VfL Münster und seinen Arbeitskollegen.

Besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Bernhard Schüpke für
die einfühlsamen und tröstenden Worte, dem Ambulanten
Pflegedienst Heymanns & Schneider und dem Bestattungs-
institut Stefan Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit
Katharina, Birgit, Alexander, Lena und AnnaMünster, im August 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Hahn
* 28.09.1946
† 27.07.2025

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Altheim (MA) Fast zwanzig Jah-
re nach seinem Tod widmet das 
ARThaus in Altheim dem viel-
seitigen Künstler, Gestalter und 
besonderen Menschen Wolfgang 
Friedrich Schorner eine besonde-
re Ausstellung. Unter dem Titel 
„Werke und Wirken aus seinem 
Leben“ werden vom  20. bis 28. 
September Glaskunst, Zeichnun-
gen, Objekte und Texte gezeigt, 
die sein Schaffen und seine Per-
sönlichkeit widerspiegeln.
Die Ausstellung bietet nicht nur 
einen Einblick in das künstle-
rische Werk, sondern lädt auch 
zu Begegnung, Erinnerung und 

Austausch ein.
Programm-Highlights: Samstag, 
20. September, 18 Uhr: Präsenta-
tion „Leben und Werk von Wolf-
gang F. Schorner“.
Sonntag, 21. September, 18 Uhr: 
Gedenkveranstaltung „Wir erin-
nern uns an Wolfgang F. Schor-
ner“.
Samstag, 27. September, 10–13 
Uhr: Glas- und Kunstflohmarkt 
im Hof, Hauptstraße 14 (Anwe-
sen von Uschi und Wolfgang F. 
Schorner).
Samstag, 27. September, 16 
Uhr: Lesung aus seinen Tex-
ten, anschließend Spaziergang 

zum Grab mit Michaela Schor-
ner-Godshall.
Sonntag, 28. September, 14 Uhr: 
Finissage mit Kaffee & Kuchen 
sowie Zauberei mit Martin Loch-
mann
Öffnungszeiten:  Samstags und 
sonntags ab 14 Uhr,   Montag bis 
Freitag von 17 bis 20 Uhr.

Sonderausstellung für                                                       
Wolfgang Friedrich Schorner im ARThaus

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 29. August
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 30. August
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f.  Ehel. Sophia Maria und Jo-
hann Scharf u. Angh. / f. Helga 
Nitsch sowie leb. u. verst. An-
geh. (Stift.) für Alois Scharf
Kollekte: Behindertenseelsorge

Sonntag, 31. August
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Familiengottesdienst 
mit der Band „Um Himmels 
Willen“ für  Robert Ruhmann, 
Eheleute Liesel und Johann 
Werner und Angehörige / für  
Anni und Franz Löbig, Sohn 
Bruno und Angehörige / für 
Herbert und Magdalene Till-
mann, lebende und verstor-
bene der Familie, für Viktoria 
Guba, für Dorothea und Joseph 
Beck
Kollekte: Behindertenseelsorge
Mittwoch, 3. September 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle Ep-
pertshausen, Eucharistiefeier f. 
† Ehl. Anna u. Friedrich Witzel 
sowie leb. u. verstorb. Angeh.
19.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el Münster Geschenkte Zeit: 
Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr: Kirche St. Sebastian 
Eppertshausen, Ökum. Frie-

densgebet
Donnerstag, 4. September
10.00 Uhr: Pflegeheim Müns-
ter, Wortgottesdienst
Freitag, 5. September
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian 
Eppertshausen, Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 6. September
18.00 Uhr: Kirche St. Michael 
Münster, Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
Sonntag, 7. September 
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian 
Eppertshausen, Eucharistiefei-
er, im Anschluss Bistro im Hau-
se Sebastian
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian Chorraum Ep-
pertshausen, Kinderwortgottes-
dienst
Herzliche Einladung zur 
gemeinsamen Pfarrver-

sammlung von Eppertshau-
sen und Münster am Sonntag, 
31. August, im Anschluss an 
den 10 Uhr Familiengottes-
dienst im Pfarrzentrum St. Mi-
chael (hinter der Kirche). Bei 
der Versammlung informieren 
wir über aktuelle Entwicklun-
gen in der Pfarrei, kommende 
Projekte und bieten Raum für 
Austausch und Fragen.
Seniorenclub Eppertshau-
sen im Seniorenzentrum St. 
Hildegard, Am Abteiwald 9, Ep-
pertshausen am Mittwoch, 3. 
September   um      14.30 Uhr   
Geburtstage Juli und August.
Konzert „What a wonderful 
world“ des Chors St. Sebastian, 
Eppertshausen  am 21. Septem-
ber  um 17.30 Uhr. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, kann sich 
gerne bei Silke Schledt Tel. 
37831 oder Heike Schröder Tel. 
017678740744 melden. 

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 31.August
17.00 Uhr: Gemeinsamer Ge-
meindefestgottesdienst in 
Münster mit Pfr. J. Opfermann
Freitag, 5.September
10.00 Uhr Gottesdienst im Se-
niorenzentrum in Eppertshau-
sen
Sonntag, 7. September
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchkaffee
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 

Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster.
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Samstag, 30.August
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in Ep-

pertshausen
Sonntag, 31.August
14.30-17.00 Uhr: Die Friedens-
gemeinde öffnet ihre Türen 
und lädt Sie herzlich zu unse-
rem neuen „Mitbring- Café“ 
ein. Es erwartet Sie eine ent-
spannte Atmosphäre in unse-
ren Räumen oder bei gutem
Wetter im Pfarrgarten. Das 
„Mitbring-Café“ lädt zur Gesel-
ligkeit und zum Miteinander 
ein. Es gibt nichts käuflich zu 
erwerben. Jeder, der kommt, 
bringt etwas für die Gemein-
schaft zum Teilen mit, egal ob 
Kuchen, Gebäck, Kaffee oder 
andere Getränke. 
Donnerstag, 4. September

20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 5.September
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 8. September
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft
Mittwoch, 10.September
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Erntedankfest und Wu-
selkirche für Jung und Alt 
zusammen mit dem OWK 
Eppertshausen in der Ev. Frie-
densgemeinde am 28. Septem-
ber ab 15 Uhr. In diesem Jahr 
wollen wir neue Wege gehen 
und das Fest neu gestalten. 
So wird es ab 15 Uhr eine Ak-
tivzeit mit Basteln, Tanz und 
mehr geben. Um 16 Uhr findet 
dann der Entedank-Gottes-
dienst mit anschließendem ge-
meinsamen Essen statt. Damit 

wir besser planen können (z.B. 
Essen und Tombola) freuen wir 
uns über eine Voranmeldung 
bis zum 25.September bei An-
gelika Both (Tel.: 0171 8042680 
oder Email: kiki.friedensge-
meinde@gmail.com). Sie sind 
aber auch ohne Anmeldung 
herzlich willkommen. Weitere 
Infos im Gemeindebrief oder 
unter www.friedensgemein-
deeppertshausen. ekhn.de.
Herbstfreuden – Feri-
en-Workshop für 6-12 Jäh-
rige am 8. Oktober im evange-
lischen Gemeindehaus. Unter 
dem Motto „Naturbasteleien 
und Herbst-Spaß“ findet der 
Workshop von 9 - 14 Uhr  statt. 
Die Kosten für Material und 
Verpflegung betragen 6 Euro. 
Um Anmeldung per Mail, 
stephanie.dreieicher@ekhn.
de, bis zum 20.September wird 
gebeten. Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.ejvo.de.

Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Pestalozzistraße 8, 64839 
Münster. Internet-Auftritt: htt-
ps://friedensgemeinde-epperts-
hausen.ekhn.de. Öffnungszei-
ten in Münster: Dienstag bis 
Freitag 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 
16 bis 18 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de..

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 31.August
17.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster mit anschließendem 
Sommerfest im Kirchgarten. Die 
evangelische Martinsgemein-
de lädt dazu alle Menschen in 
den Kirchgarten ein. Wir star-
ten um 17 Uhr mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst und 
um 18 Uhr beginnt dann das 
Sommerfest auf unserer Wiese. 
Dazu sind alle Menschen herz-
lich eingeladen, auch wenn sie 
nicht am Gottesdienst teilneh-
men möchten. Wir wollen ge-
meinsam Stockbrot am Feuer 
zubereiten, wenn die Wetter-
verhältnisse das zulassen.; Bei 
schlechtem Wetter findet das 
Fest in der Kirche statt. Für 
Getränke ist gesorgt. Wer Fin-
gerfood fürs Buffet beisteuern 
möchte, darf dies gerne tun. Je 
mehr unterschiedliche Speisen 
sich auf den Tischen befinden, 
desto besser. Teller und Besteck, 
wenn möglich, bitte selbst mit-
bringen.
Sonntag, 7. September
11.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 2. September
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster

18.30 Uhr: Kreativ-Treff
19.30 Uhr: Martinsrunde
Mittwoch, 3. September
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 4. September
15.30 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Am Samstag, 20.Septem-
ber, Kinderkirchentag von 
10 – 14 Uhr  in der Ev. Martins-
gemeinde in Münster für Kinder 
von 6-12 Jahren. Einzel- oder 
Gruppenanmeldungen sind 
möglich. Anmeldeschluss ist 
der 10.September; Anmeldung 
bitte per E-Mail an Gemein-
depädagogin Stephanie Drei-
eicher: Stephanie.Dreieicher@
EKHN.de, Tel.: 0176/97473904. 
Kosten pro Kind: 6 Euro. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30-12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag:  20 Uhr Gemein-
degebet.

Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 30.August
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in Ep-
pertshausen
Sonntag, 31.August
11.00 Uhr Gemeinsamer Got-
tesdienst in Münster
Dienstag, 2. September
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster
Mittwoch, 3.September
19.30 Uhr Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Freitag, 5. September
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Samstag, 6.September
17.00 Uhr Babbeltreff in Har-
pertshausen im Park neben der 
Kirche
Sonntag, 7.September
10.15 Uhr Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.

Fit und Mobil im Alter: 
Neue Kurse beginnen am 
2.September im Gustav-Scho-
eltzke-Haus, „Kurs 70 plus“ 
16.20 - 17.20 Uhr und „Kurs 
60 plus“ 17.30 - 18.30 Uhr.  Die 
Kurse sind je auf 15 Teilneh-
mer begrenzt und für männli-
che und weibliche Teilnehmer. 
Die Trainerin Rosi Breitwieser 
hat eine spezielle Ausbildung 
zur Gesundheitsförderung  „Fit 
und Mobil im Alter“, die Kur-
se haben das Qualitätssiegel 
„Sport pro Gesundheit“, ein 
Zuschuss bei der Krankenkas-
se kann nicht garantiert wer-
den, 10 Einheiten, 55 Euro für 
Nichtmitglieder, 40 Euro für 
Mitglieder des TSV-Altheim, 
das Training findet in zwei 
Blöcken statt, Dienstag, 2. bis 
30. September, 5 Termine, 

Dienstag, den 21.Oktober bis 
18.November, 5 Termine, An-
meldung unter Tel. 33782.

Senioren Sitzgymnastik/
Sturzvorbeugung: Dieses  
Angebot des TSV-Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 
Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Die Trainerin Helga Richter hat 
beim Deutschen Turnerbund 
an einem speziellen Weiter-
bildungsprogramm für dieses 
Kursangebot teilgenommen. 
Ab 2. September, jeweils Diens-
tag von 9.30 bis 10.30 Uhr,  10 
Einheiten, 25 Euro für Mitglie-
der des TSV-Altheim und 55 
Euro für Nichtmitglieder, An-
meldung unter Tel.33714.

TSV Altheim

Münster (MA) 83.823 Kilome-
ter haben 430 aktiv Radeln-
de in Münster bei der Aktion 
„Stadtradeln“ des Klimabünd-
nis im Mai insgesamt zurück-
gelegt. Trotz vieler Regentage 
wurde die Kampagne wieder 
toll angenommen und Müns-
ter sicherte sich kreisweit ei-
nen starken dritten Platz hinter 
den deutlich größeren Städten 
Pfungstadt und Dieburg. We-
sentlich mit zu diesem groß-
artigen Ergebnis beigetragen 
haben die Schülerinnen und 
Schüler der Schule auf der Aue. 
Die fleißigsten Teams können 
sich daher über einen Zuschuss 
zur Klassenkasse in Höhe von 
insgesamt 250 Euro freuen.

Doch auch die Vereine und 
Einzelpersonen haben beacht-
liche Ergebnisse erzielt. Vor 
Kurzem fand die Auslosung der 
Gewinner statt. Voraussetzung 
dafür war, dass Einzel-Radler 
im Aktionszeitraum mindes-
tens 200 Kilometer zurück-
legen müssen, bei Vereinen 
mussten insgesamt mindestens 
1.000 Kilometer auf dem Tacho 
stehen.
Losglück beim 100-Euro-Gut-
schein von Adam’s Radladen 
hatte Matthias Murmann (282 
km). Über jeweils einen 50-Eu-
ro-Gutschein für den Radladen 
konnten sich Ingrid Neumann 
(1.048 km), Jutta Rademacher 
(200,8 km) und Dietmar Wolf 
(306 km) freuen. Ein Ver-

einszuschuss in Höhe von 150 
Euro geht an den TV Münster 
(2.925,2 Kilometer), 100 Euro 
überweist die Gemeinde an 

den AGV Eintracht Münster 
(1.896 km). 
(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Stadtradeln-Gewinner freuen sich über                  
Gutscheine und Vereinszuschüsse

Egal ob durch kaltes Wetter, Klimaan-
lagen oder die erste Erkältungswelle –
Halsschmerzen können uns jederzeit erwi-
schen. Und wer kennt es nicht: Dieses erste,
unangenehme Kratzen, das signalisiert:
„Hier bahnt sich was an!“ Genau da setzt
das neue Tantum Verde® Duo Spray an.
Das innovative Spray kombiniert zwei

Wirkstoffe, die sich perfekt ergänzen:
Benzydaminhydrochlorid – bekannt
vom klassischen Tantum Verde® – lin-
dert Schmerzen und Entzündungen im
Mund- und Rachenraum, während Ce-
tylpyridiniumchlorid antiseptisch wirkt.
So wird nicht nur das lästige Gefühl
im Hals schnell beruhigt, sondern die
Keime direkt von Anfang an bekämpft.
Einfach direkt dorthin sprühen, wo es in

der Mundhöhle schmerzt – und das schon
ab 6 Jahren! Tantum Verde® Duo ist der

ideale Begleiter für die ganze Familie,
um schnell und effektiv auf die ersten An-
zeichen von Halsschmerzen zu reagieren.
Damit aus einem kleinen Kratzen kein
großes Ärgernis wird. Das Spray ist ab
sofort rezeptfrei in Apotheken erhältlich.

Halsschmerzen im Anflug?
Jetzt neu in Ihrer Apotheke:
Tantum Verde® Duo Spray

Tantum Verde® Duo 1,5 mg/ml + 5 mg/ml Spray zur Anwendung in der Mundhöhle, Lösung.Wirkstoffe: Benzydaminhydrochlorid, Ce-
tylpyridiniumchlorid. Anwendungsgebiet: bei Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen über 6 Jahren zur kurzfristigen, lokal unterstützen-
den, entzündungshemmenden, schmerzlindernden, antiseptischen Behandlung von Reizungen im Rachen, Mund und am Zahnfleisch,
bei Gingivitis, Pharyngitis, vor und nach Zahnextraktionen. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. Angelini Pharma S.p.A., 00181 Rom, Italien. Stand der Information: November 2024.
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Stark gegen
den Schmerz!
Sanft zum
Körper!Körper!

Ein genialer Zufallsfund be-
geistert Arthrose-Geplagte:
Ein spezieller Wirkstoff kann
defekte Zellen ausschalten, die
den Knorpel schädigen kön-
nen – natürlich, ohne bekannte
Nebenwirkungen.

Das Knie zieht, die Hüfte sticht,
die Schulter wird steif: Arthrose,
eine der häufigsten Volkskrank-
heiten hierzulande, beginnt oft
leise und endet in einem Alltag
mit Schmerz, weniger Lebens-
freude und Beweglichkeit. Was
Millionen Betroffenen Hoffnung
schenkt: Ein pflanzlicher Wirk-
stoff, der unabhängig davon seit
Jahren in der komplementären
Krebstherapie eingesetzt wird,
ist in einem rezeptfreien Arznei-
mittel, zugelassen bei Arthrose,
hoch konzentriert enthalten!

behandelt kann die Abnutzung
fortschreiten und Entzündungen
verursachen. Viele herkömmliche
Arthrose-Mittel behandeln nur die
Symptome oder haben teils schwe-
re Neben- oderWechselwirkungen.
Was kann wirksam helfen?

Die Mistel – ein Naturwunder?
Der Mistel-Wirkstoff Viscum

album wird komplementär in der

Krebstherapie eingesetzt, um das
Immunsystem zu stärken und das
Wachstum von Tumoren zu brem-
sen. Das Geniale: Er aktiviert den
„programmierten Zelltod“ (Apop-
tose). Schadhafte, entzündlich ver-
änderte Zellen werden vom Kör-
per selbst abgebaut, ohne gesundes
Gewebe zu schädigen – auch bei
Gelenkverschleiß entscheidend!
Studien belegen, dass bestimm-

Was passiert bei Arthrose im
Körper?
Bei Arthrose nutzt sich der

Knorpel zwischen den Gelenken
mit der Zeit ab, sodass die Kno-
chen aufeinander reiben. Beson-
ders betroffen: Knie, Hüfte, Schul-
ter oder Wirbelsäule, vor allem
bei Menschen über 50 sowie bei
Personen mit Bewegungsmangel
oder hoher Alltagsbelastung. Un-

1Yousefvand, S., Fattahi, F., Hosseini, S.M. et al. Viscotoxin and lectin content in foliage and fruit of Viscum album L. on the main host trees of Hyrcanian forests. Sci Rep 12, 10383 (2022). https://doi.org/10.1038/s41598-022-14504-3 • 2Jolanta Nazaruk & Przemysław Orlikowski (2015): Phytochemical profile and therapeutic potential of Viscum album L., Natural Product Research: Formerly Natural Product Letters, DOI:
10.1080/14786419.2015.1022776 • 3Kleszken E, Timar AV, Memete AR, Miere(Groza) F, Vicas SI. On Overview of Bioactive Compounds, Biological and Pharmacological Effects of Mistletoe (Viscum Album L). Pharmacophore. 2022;13(1):10- 26. https://doi.org/10.51847/Tmo2sXGQRs • 4Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • 5Hedge et al. (2011) Viscum
album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

te Substanzen in Viscum album
bösartige Zellen gezielt zerstören
können1,2,3. Bereits 2004 konnten
Lavastre et al. nachweisen, dass
Viscum album in höheren Kon-
zentrationen den Zelltod auslöst
und somit die Entstehung neuer,
schädlicher Zellen verhindert4.
Zudem kann Viscum album ein
entzündungsförderndes Enzym
um 83% reduzieren!5

Arthrose mit Viscum album
bekämpfen: Rubaxx Arthro
Laut Arzneimittelbild kommt

Viscum album bei Steifigkeit
und Schmerzen in den Muskeln
des Nackens, Rückens und bei
Ziehen im Knie zum Einsatz.
Inzwischen gibt es in Apotheken
ein rezeptfreies Arzneimittel, das
den Wirkstoff hoch konzentriert
enthält und zahlreiche Betroffene
aufatmen lässt: Rubaxx Arthro.
Die Arzneitropfen Rubaxx Arthro
ermöglichen eine individuelle Do-
sierung. Neben- oderWechselwir-
kungen sind nicht bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.deGelenkverschleiß
im Knie ist die häufigste

Arthrose-Form.

Reiner Zufall – trotzdem genial:
Wirkstoff aus der Krebstherapie ist unabhängig

davon auch bei Arthrose im Einsatz

Medizin ANZEIGE

Vorschau neue Verbands-
runde: Der TTC Eppertshau-
sen geht mit 14 Mannschaften 
in die Verbandsrunde 2025/ 
26, die Mitte September starten 
wird. Diese verteilen sich auf 
neun Herrenmannschaften, 
zwei Damenmannschaften 
und drei Jugendmannschaften. 
Bei den Herren schlagen die 
ersten beiden Mannschaften 
in der Bezirksklasse auf, wäh-
rend sich die nachfolgenden 
Mannschaften auf die Klassen 
Kreisliga bis dritte Kreisklasse 
verteilen. Besonders erfreu-
lich, dass der TTC eine zwei-
te Damenmannschaft für die 
kommende Saison aufstellen 
konnte. Die erste Damen-
mannschaft schlägt nach der 
sensationellen Meisterschaft in 
der vergangenen Saison, in der 
Bezirksoberliga auf. Im Jugend-
bereich spielen die Jungen 19 

in der Bezirksklasse, während 
die erste Mannschaft der Jun-
gen 15 in der Bezirksliga auf-
schlägt. Komplettiert wird die 
Jugend mit der zweiten Mann-
schaft in der 1. Kreisklasse an 
den Start geht. Der TTC fiebert 
dem Saisonstart entgegen und 
hofft auf eine schöne und er-
folgreiche Runde 25/26.
TTC beim Eppertshäuser 
Torwandschießen erfolg-
reich: Nach der Teilnahme 
mit einer Mannschaft im ver-
gangenen Jahr konnte der TTC 
beim diesjährigen Eppertshäu-
ser Torwandschießen mit zwei 
Mannschaften an den Start 
gehen. Die Mannschaftsführer 
Jan Wich und Andreas Hock 
stellten die Teams im Vor-
feld richtig ein und auf. Beide 
Mannschaften konnten sich 
über die Gruppenphase für 
die Finalrunde qualifizieren. 

Während das Team um Jan 
Wich dort den 3. Platz sicher-
te, konnten sich die Baller-
männer um Andreas Hock mit 
drei Treffern für das Stechen 
im Finale qualifizieren und 
dort hauchdünn mit 1:0 gegen 

die Vorjahressieger der Happy 
Hippos gewinnen.
Das vereinsinterne Som-
mernachtsfest war mit 90 
Personen am vergangenen 
Samstag an der Bürgerhalle 
gut besucht. Zu leckerem Grill-

gut und Salaten feierte man bis 
in die frühen Morgenstunden 
und stimmte sich so auf die 
kommende Verbandsrunde 
ein. Flusskreuzfahrt
Für den Vereinsausflug am 1. 
Advent 2026 (27. – 29.11.2026) 
haben sich schon über 40 Per-
sonen angemeldet. Die Rei-
segruppe besteht aus Mitglie-
dern und Freunden des TTC 
zwischen 25 und 80 Jahren. 
Gemeinsam werden wir mit 
dem Flusskreuzfahrtschiff Au-
relia in Köln einschiffen und 
dann die Weihnachtsmärk-
te in Bonn, Rüdesheim und 
Koblenz besuchen. Der TTC 
bedankt sich bei Peter Scholtis 
von Marena für die Unterstüt-
zung bei der Planung des Bus-
transfers und der Kreuzfahrt. 
Weitere Interessenten können 
sich gerne bei Jens Dony mel-
den. 

TTC Eppertshausen

Mit den Plätzen 1 und 3 war der TTC beim Torwandschießen des 
GV Germania erfolgreich. � (Foto: TTC)

SVM 1A - VFR Fehlh. � 1:2 
Torschützen: 0:1 Perchner 
(2‘), 0:2 Perchner (68‘), 1:2 El 
Yassini (72‘).
Dersim Rüsselsheim - 
SVM 1A � 4:2
Torschützen: 1:0Nefati (22‘), 
2:0 Tayboga(29‘),2:1 T. Ha-
med (42‘), 3:1 Nefati(55‘),4:1 
Ünal(87‘),4:2 L.Roßkopf (90‘).
Vorschau
Sonntag (31.): SVM1B - FSV 

Groß-Zimmern 13 Uhr, SV-
M1A - SV Fürth 15 Uhr.
Mittwoch (3.): TSV Altheim- 
SVM1A 19 Uhr.
Sonntag (7.): TSV Klein- Um-
stadt - SVM1B 15 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse
E4 – TSV Lengfeld II � 2:1
FC Vikt. Schaafheim – D2 �1:1 
TSV Harreshausen – E2 	
2:12

VfR Groß-Gerau –B1 � 3:2 
C2 - JSG Kleestadt/Schaafh. 
6:0
E2 - SV Groß-Bieberau I�  1:6
JSG Brensbach/Nd-Kainsb (7) 
– � D3 2:0
C1 - JFV Groß-Umstadt � 0:6
Kreispokal: A - SV Kickers 
Hergershausen I � 1:0
E1 I - JFV Groß-Umstadt � 6:9
VfL Michelstadt – D1 � 2:0
Spvgg. Dietesheim II – E2 �0:3

Sportverein 1919 Münster

Die Herren 70 gewannen in der 
höchsten Spielklasse gegen TG 
Bobstadt mit 4:2.
Die Herren 65 verloren in der 
Hessenliga bei RW Wäch-
tersbach klar mit 5:1
Die Herren 65 II spielten in der 
Kreisliga A gegen TC Baben-
hausen 3:3-Unentschieden. 
In der Gruppenliga mussten 
die Herren 50 eine 2:4-Nieder-
lage gegen TC Lampertheim 
einstecken. 
Die Herren 30 verloren eben-
falls ihr Heimspiel gegen 
Groß-Umstadt mit 2:4. 
3:3-Unentschieden im Spitzen-
spiel der Kreisliga A spielten die 
Herren II beim TC Ernsthofen. 
In der Kreisoberliga trafen der 
1. Gegen den Letzten, nament-
lich der TC Münster gegen TC 
Brandau. Völlig ungefährdet 
und souverän gewannen die 
Münsterer Spieler mit 9:0. 
Die Damen 40 mussten in der 
Gruppenliga eine 2:4-Niederla-
ge gegen TC Viernheim einste-
cken. 
Die Damen 60 spielten als 2er 
Mannschaft gegen TC Jüges-
heim. Das Spiel endete 1:2.
Weiterhin klar und unange-
fochten lacht die Mannschaft 
U18 2er von der Tabellenspit-
ze. Die Brüder Tom und Ben 
Joos lassen nichts anbrennen, 
gewannen Ihr Spiel gegen TC 
Ober-Roden mit 2:1. 
Die U12 gemischt verlor beim 
gegen TC Gersprenztal mit 4:2. 

TC Münster

Tennis: Am 13. und 20.Sep-
tember finden zwei Schnup-
pertage für Jung und Alt statt. 
Diese Schnuppertag bieten 
eine großartige Gelegenheit, 
das Tennisspielen auszupro-
bieren oder die bereits vor-
handenen Fähigkeiten zu ver-
bessern. 
Weitere Infos und Anmel-
dung zum Schnuppertraining 
erteilt gerne Adriano Acri un-

ter 0151/26354564 oder per 
Mail an tennis@tav-epperts-
hausen.de.
Alte Handballer: Am 
Dienstag, 2. September, trifft 
man sich um 18 Uhr im Ver-
einsheim.
Geschäftsstelle: Hüttenstr. 
2, direkt hinter dem Bahn-
übergang: Dienstags von 17 
bis 19 Uhr.

TAV Eppertshausen
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Münster (MA) Im April bebte 
die Kulturhalle: der Chor „da 
capo“ des Vereins AGV „Ein-
tracht“ Münster 1901 brachte 
gemeinsam mit Band, Tanz-
schule und Chorleiter den 
Saal zum Kochen – ein Abend 
voller Klang, Emotion und 
purer Lebensfreude. Chorlei-
ter Sebastian Grünewald ließ 
mit seinen Arrangements den 
Chor „da capo“ und Band 
förmlich aufblühen, während 
das Publikum sich so richtig 
mit hineingezogen fühlte in 
die Show.
Der Applaus war überwälti-
gend, die Nachfrage so groß 
– deshalb knüpft der Chor 
daran erneut an: Am 4. Ok-
tober  um 19.30 Uhr heißt 
es wieder Rock meets Show! 
Tickets: gibt es ab sofort im 
Vorverkauf bei den „Zeitrei-
senden“ des Chores, den Ti-
cket-VVK-Stellen „Bücherin-
sel Dieburg“ und „Süsse Ecke 

Münster“ oder online über 
ZTIX. Mehr Infos siehe Link: 
www.dacapo-zeitreise.de
Der AGV „Eintracht“ 
Münster sagt Dankeschön 
an Heldin und Held im 
Ehrenamt: Tamara Dannen-
mann – das Kreativ-Köpfchen 
für die Ideen, das Drehbuch 
und ihre unendliche Geduld.
Michael Rößler – der Mann 
mit den goldenen Händen, 

der die Bühne in ein liebevol-
les Musikcafé mit originellem 
Flair verwandelte.
Die beiden maßgeblichen 
Köpfe hinter der „Zeitreise“ 
blicken auf zwei ausverkaufte 
Konzerte zurück und freuen 
sich auf die Wiederholung am 
4. Oktober in der Kulturhalle.
Näheres siehe unter https://
hessischer-saengerbund.de/.
� (Foto: AGV)

„Zeitreise“-Konzert in der Kulturhalle

Münster (MA) Die Befragung 
der Einwohner im Rahmen 
der KOMPASS-Studie (KOM-
munalProgrAmmSicherheits-
Siegel) im vergangenen Jahr 
hatte ergeben, dass es einigen 
Orten in Münster an einer 
angemessenen Straßenbe-
leuchtung fehlt. Der Abtenau-
er Platz war dabei unter den 
vorderen Plätzen zu finden, 
so eine Pressemitteilung der 
FDP Münster. 
„Da die Gemeindevertretung 
es in der letzten Sitzung lei-
der nicht geschafft hat, eine 
gemeinsame Entscheidung 
zur sinnvollen Ausweitung 
nächtlicher Straßenbeleuch-
tung zu finden, haben wir 
nun den Abtenauer Platz aus 
den vorliegenden Punkten 

herausgegriffen, um wenigs-
ten hier voranzukommen“, 
erklärt FDP-Fraktionsvorsit-
zender Jörg Schroeter, und 
weiter: „Vielleicht hilft es, das 
große Thema Straßenbeleuch-
tung in kleinere Abschnitte 
zu teilen, um so Schritt für 
Schritt voranzukommen: Für 
den Abtenauer Platz sehen 
auch wir Handlungsbedarf 
und möchten vom Gemein-
devorstand ein Beleuchtungs-
konzept samt der verbunde-
nen Kosten erstellt sehen, um 
auf dieser Grundlage weitere 
Entscheidungen im Rahmen 
der Haushaltsberatungen für 
2026 treffen zu können.“
Bei dem zweiten Antrag geht 
es um die Prüfung der Not-
wendigkeit und Finanzier-

barkeit von Klimageräten für 
die Ruheräume in Münsters 
Krippen und Kindertagesstät-
ten. Bei über 30 Grad Celsi-
us Außentemperatur können 
die Kleinen keine erholsame 
Mittagspause mehr machen. 
Leider nehmen diese Tempera-
turen von Jahr zu Jahr zu und 
werden zudem auch immer 
häufiger. „Wir haben die Wün-
sche betroffener Eltern aus den 
Kindertagesstätten gehört und 
wollen nun prüfen, was wo 
zwingend notwendig ist und 
wie sich die zu erwartenden 
Kosten darstellen“, sagt Arne 
Mundelius von der FDP-Frak-
tion.
Die beiden Antragstexte kön-
nen auf der Website der FDP 
eingesehen werden.

Liberale werben „für Licht und  
Kälte“ in Münster und Altheim

Anträge der FDP-Fraktion für die kommende Sitzung                                      
der Gemeindevertretung am 1. September

Münster (MA) Die diesjährige 
Sommerpause neigt sich auch in 
der Münsterer Kommunalpolitik 
ihrem Ende entgegen. Bereits in 
etwas mehr als 6 Monaten, im 
März 2026, können die Bürge-
rinnen und Bürger neu über die 
Zusammensetzung der Müns-
terer Gemeindevertretung ent-
scheiden. Dann heißt es entwe-
der weiter so mit Ampel Politik 
in Münster oder ein klares Vo-
tum für eine stärkere Münsterer 
CDU, so eine Pressemitteilung 
der CDU Münster. 
„Für uns ist die bevorstehende 
Kommunalwahl in etwas mehr 
als einem halben Jahr jedoch 
kein Grund die Hände bereits 
heute in den Schoß zu legen. 
Ganz im Gegenteil. Wir haben 
noch einige Projekte im Kopf, 
die wir noch gerne auf den Weg 
bringen möchten. Nach dem 
ganzen Theater der Münsterer 
SPD im Zusammenhang mit der 
Wahl des Altheimer Schieds-
mannes sind wir froh, dass wir 
uns jetzt endlich wieder um 
unsere Bürger und unser Müns-
ter kümmern können“, teilt der 
Fraktionsvorsitzende Thorsten 
Schrod im Namen der Münsterer 
CDU-Fraktion mit.  
So haben die Münsterer Christ-
demokraten drei weitere An-
träge für die nächste Sitzung 
der Gemeindevertretung am 1. 

September eingereicht. Der erste 
dieser Anträge befasst sich wie-
der einmal mit der finanziellen 
Situation der Gemeinde. Die von 
der CDU bereits seit Monaten 
angemahnte desolate Münsterer 
Haushaltssituation wurde nun 
auch von der Kommunalaufsicht 
des Landkreises bestätigt. „Es ist 
dringend notwendig, endlich zu 
sparen und nicht munter - wie 
von SPD, Grünen und FDP prak-
tiziert - weiter Geld auszugeben; 
150.000 Euro für einen nicht 
notwendigen Umbau des Bahn-
hofsvorplatzes, 35.000 Euro für 
ein Jobticket, 70.000 Euro durch 
die fehlgeschlagene Neukalkula-
tion der Abwassergebühren, neue 
Machbarkeitsstudie Rathaus usw. 
Wenn das nicht endlich aufhört, 
wird auch in Münster kein Weg 
an der Erhöhung der Grundsteu-
er vorbeiführen. Diese aber wird 
es mit der CDU wie versprochen 
nicht geben. Wir befassen uns 
mit den Einsparpotentialen“, so 
das CDU Haupt- und Finanzaus-
schussmitglied Monika Grimm.  
Der zweite Antrag hat sich die 
Einrichtung einer Mitfahrbank 
in Altheim zum Ziel gesetzt. Be-
dauerlicherweise verschwindet 
immer wieder ein wenig Infra-
struktur des täglichen Lebens 
aus Altheim, ohne dass die Kom-
munalpolitik hierauf Einfluss 
hat. Zu nennen wäre bspw. die 

Schließung des Altheimer Läd-
chens oder die Verlegung des 
Geldautomaten an den Bahn-
hof. „Hier setzt unsere Idee der 
Mitfahrbank an. Es soll mit mi-
nimalem finanziellem Aufwand 
neben dem bereits bestehenden 
Münster Mobil eine weitere Mög-
lichkeit geschaffen werden, die 
Mobilität von Altheimer Bürge-
rinnen und Bürgern zu verbes-
sern, um den Bedarf des tägli-
chen Lebens decken zu können. 
Weitere Informationen hierzu 
folgen. Gerne können Sie mich 
auch im Vorfeld schon persön-
lich ansprechen“, so der Althei-
mer CDU-Gemeindevertreter 
Günter Willmann.    
Der dritte Antrag für die Sitzung 
am kommenden Montag hat 
die Verbesserung des Zustandes 
der Wege im Bürgerpark zum 
Ziel. „Wir mussten hier feststel-
len, dass die dortigen Wege auf-
grund von Pfützenbildungen 
nach Regenfällen von Menschen 
mit Rollator oder Rollstuhl nur 
sehr schwer zu befahren sind. 
Darüberhinaus sind die Wege 
teilweise erheblich mit Unkraut 
zugewachsen. Deshalb bitte wir 
mit unserem Antrag darum, dass 
der Bauhof der Gemeinde diese 
Erschwernisse zeitnah behebt“, 
so die Behindertenbeauftragte 
und CDU-Gemeindevertreterin 
Monika Grimm abschließend.  

Finanzen, Mitfahrbank für Altheim 
und Wege im Bürgerpark

Fokus der CDU für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung

La Musica Chorprojekt 
„Weihnachten & Neujahr“: 
Am 2. September startet der 
Chor La Musica ein neues Chor-
projekt. Auf dem Programm 
stehen dann Lieder für die 
Weihnachtszeit mit einer ers-
ten Aufführung am 1. Advent 
sowie die Erarbeitung des musi-
kalischen Programms für die im 
Januar stattfindende Neujahrs-
matinee. La Musica singt über-
wiegend Lieder zeitgenössischer 
Arrangeure in vierstimmigen 
Satz. Wer gerne singt und die 
Harmonie eines Chores erleben 
möchte, ist gerne zum Mitsin-
gen eingeladen. Chorerfahrung 
ist nicht erforderlich. „Die Stim-
me“ wurde im Jahr 2025 zum 
Instrument des Jahres gewählt. 

Probieren Sie das Instrument 
aus! Weitere Informationen zu 
den aktuellen Vorhaben und 
Repertoire des Chores La Musica 
können Sie gerne auf der Ver-
eins-Homepage mgv-altheim.de 
erfahren. 
La Musica Chorprobe am 
Dienstag, 2. September, 18.30 
Uhr im OG des Altheimer 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, in 
der Raiffeisenstraße 1, zur Probe 
mit dem Projektchor.
Das Eltern-Kind-Singen star-
tet am 5. September um 15 Uhr 
im Gustav-Schoeltzke-Haus. Ge-
meinsam Singen, Spielen, Tan-
zen, Geschichten lauschen, das 
ist das gehört zum Angebot des 
MGV  Altheim für Familien mit 
Kinder im Alter ab 3 Jahre sowie 

deren ältere Geschwister. Ange-
leitet wird die Gruppe von aus-
gebildeten Singpaten aus dem 
Chor „La Musica“. Anmeldun-
gen werden erbeten per Mail an 
mgvlamusica@t-online.de oder 
per Tel. 32833 (Willmann).
Kinderbasteln für Kinder ab 4 
Jahren. Gebastelt werden kann 
dann zunächst an jedem ersten 
Dienstag im Monat (ab 2. Sep-
tember) von 16 bis 17 Uhr. Das 
Kinderbasteln findet im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, Raif-
feisenstraße 1, in Altheim statt.  
Die Teilnahme kostenfrei. Betei-
ligung an Materialkosten erfolgt 
ggf. nach den jeweiligen Bedar-
fen.  Voranmeldung werden er-
beten unter 0177/3477600 oder 
mgvlamusica@t-online.de. 

MGV 1863 Altheim TSV Höchst - FVE � 2:1 
Die Mannschaft startete druck-
voll in die Partie und erspielte 
sich gleich zu Beginn mehrere 
klare  Chancen, die jedoch vom 
gegnerischen Torwart pariert 
oder auf der Linie geklärt wur-
den. In der 6. Minute führte ein 
individueller Fehler am eigenen 
Strafraum zur frühen Führung 
für Höchst,  die nur noch ins 
leere Tor einschieben mussten. 
Kurz vor der Pause erhöhte der 
TSV nach einem  zu kurzen An-
spiel auf Steffen Speck auf 2:0. 
Eppertshausen zeigte Moral und 
kam nur fünf Minuten  später 
durch Patryk Czerwinski zum 
verdienten Anschlusstreffer. 
Nach dem Seitenwechsel hielt 
Torhüter Speck mit starken Pa-
raden sein Team im Spiel, wäh-
rend der FVE weiter nach vorne 

drängte. Trotz  guter Gelegen-
heiten wollte der Ausgleich aber 
nicht mehr fallen. Das nächste 
Spiel ist das erste Heimspiel  der 
Saison. Die Mannschaft freut 
sich über jede Unterstützung.
Erinnerung: Unsere Dauerkar-
ten für beide Herrenmann-
schaften werden bei Heimspie-
len an der Kasse verkauft.
FVE II - SV Vikt. Kleestadt 
II�  0:3 
Nach Aussage von Trainer 
Christian Lutz hätte seine Elf 
noch einige Stunden länger 
spielen können und trotzdem 
an diesem Tag kein Tor erzielt. 
Das Spielglück mit mehrmals 
Pfosten und Lattentreffer war  
diesmal wieder nicht auf der Sei-
te des FVE. Dafür wurde durch 
Unkonzentriertheit in der Ep-
pertshäuser  Hintermannschaft 

der Gegner zum Toreschießen 
praktisch eingeladen.
Vorschau
Donnerstag (28.): FVE II - SG 
Mosbach/Radheim II 19.30 Uhr
Sonntag (31.): FVE II - SpVgg 
Groß-Umstadt II 13 Uhr, FVE - 
SG Bad-König/Zell 15 Uhr.
Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (28.) ist von 
18.45 bis 19.45 Uhr Gymnastik 
in der Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 31. Spieltag: 
1. „Beedleheemer“ Hasan, 2.  
„Mariechen“ Klaus, 3.  „Cos-
mos“ Herbert, 4.  „Wäscher“ 
Werner 5.  „Heino“ Hubert, 6.  
„Krollekopp“ Alfred, 7.  „Bosse“ 
Hans, 8.  „Mia-san-mia“ Dieter, 
9.  „Fuzzi“ Emil, 10.  „Titsch“ 
Hans, 11.  „Porzeler“ Jürgen, 12.  
„Fipser“ Reinhard. 

Fußballverein Eppertshausen

Altheim (MA) Wegen des ge-
planten Besuchs des Deutschen 
Chorfestes durch La Musica 
fand in diesem Jahr das Brun-
nenfest erst im August statt. 
Für La Musica, den Chor des 
MGV 1863, war dann das musi-
kalische Programm eine beson-
dere Herausforderung, denn 
viele befreundete Chöre be-
fanden sich noch in der Som-
merpause. So leistete der Chor 
drei Chorauftritte, einmal im 
Gottesdienst und zweimal 
beim Nachmittagsprogramm. 
Zudem waren nachmittags die 
Sängerinnen und Sänger aus 
Raibach und Semd sowie die 
Folklore- und Trachtengruppe 
der Wandergesellschaft „Frisch 

Auf“ Münster mit von der Par-
tie. Die Auftritte aller Gruppen 
wurden mit großem Beifall be-
lohnt. In den Programmpau-
sen sorgte Andreas Koser für 
die musikalische Umrahmung, 
was ebenfalls zum Gelingen 
der Veranstaltung beitrug. So 
konnten die Festbesucher ei-
nen kurzweiligen Nachmittag 
erleben. Die anwesenden Chöre 
standen allesamt unter der Lei-
tung von Andreas Mohrhard, 
die Tanzgruppe wurde von Frau 
Gudrun Mathy geleitet. 
La Musica hat speziell für Büh-
nenauftritte in diesem Jahr ein 
Programm erarbeitet, das man 
letztendlich am Brunnenfest 
darbieten konnte. Bei Nachmit-

tagsauftritten präsentierte der 
Chor insgesamt acht Songs, da-
runter Balladen, Schlager und 
Filmmelodien. Beim Lied „Ich 
wollte nie erwachsen sein“ bat 
Andreas Mohrhard die Sänge-
rinnen und Sänger aus Raibach, 
Semd und vom MGV 1863 auf 
die Bühne. So kam es noch ei-
nem chorischen Finale der be-
sonderen Art. 
Für die Kinder stand wieder ein 
Spielbereich sowie zusätzlich 
Ponyreiten zur Verfügung. Bei-
des wurde gut angenommen. 
Insgesamt war es einmal mehr 
ein harmonischer Festnachmit-
tag, bei dem man sich gut be-
gegnen konnte.�
�  (Foto: MGV)

Altheimer Brunnenfest
Chöre, Tanz, lockere Stimmung und schönes Wetter
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Öffentliche Bekanntma-
chung
Vorhaben der Rodgauer 
Baustoffwerke GmbH & 
Co. KG, Rodgau-Dudenho-
fen
Änderung des obligatorischen 
Rahmenbetriebsplans Quarz-
sand- und -kiestagebaus „Du-
denhofen“ sowie des Gewässe-
rausbaus gemäß §§ 67 folgende 
des Gesetzes zur Ordnung des 
Wasserhaushalts (WHG)
Stand: 19. August 2025
 
Planfeststellungsverfah-
ren gemäß §§ 52 Absatz 
2a, Absatz 2c und 57a Bun-
desberggesetz (BBergG) 
zur Zulassung der Ände-
rung des obligatorischen 
Rahmenbetriebs¬plans 
Quarzsand- und -kiesta-
gebaus „Dudenhofen“ so-
wie des Gewässerausbaus 
gemäß §§ 67 folgende des 
Gesetzes zur Ordnung des 
Wasserhaushalts (WHG) 
der 
Rodgauer Baustoffwer-
ke GmbH & Co. KG, Am 
Opelprüffeld 3 in 63110 
Rodgau-Dudenhofen 
in den Gemarkungen Du-
denhofen und Nieder-Ro-
den 
der Stadt Rodgau (beste-
hender Tagebau südwest-
lich des Betriebsgeländes 
des angrenzenden Kalks-
andstein- und Porenbeton-
werk der Rodgauer Baus-
toffwerke)
Folgende Flurstücke sind 
betroffen:
Gemarkun Flur	 Flurstück
Dudenhofen	 34	 7 / 4 
teilweise (tlw.), 5/8 tlw.
Dudenhofen	 35	  tlw.
Dudenhofen	 36          1 tlw.
Dudenhofen	 35	 2
Dudenhofen	 36	 2, 3
Dudenhofen	 37	 2 
tlw., 3, 4
Nieder-Roden	 5 34/1 tlw., 
43, 46/2, 81/1 tlw., 118/2 tlw., 
122, tlw., 133/1, 148, 152/2 tlw., 
170/2 tlw., 225 tlw., 227/2 tlw., 
230 tlw., 
Öffentliche Bekanntma-
chung und ortsübliche 
Bekanntmachung der öf-
fentlichen Auslegung des 
Planfeststellungsbeschlus-
ses und der festgestellten 
Planunterlagen 
gemäß § 74 Absatz 5 Satz 
1 und 2 und § 74 Absatz 4 
Satz 2 Hessisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz 
(HVwVfG) sowie 
§ 57a Absatz 1 Satz 5 
BBergG in Verbindung mit 
§ 27 Absatz 1 Satz 1 des 
Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung 
(UVPG) in Verbindung mit 
§§ 74 Absatz 4 Satz 2 und 
Absatz 5 Satz 2 Verwal-
tungsverfahrensgesetz des 
Bundes (VwVfG)
(in der bis zum 31. Dezem-
ber 2023 gültigen Fassung) 

I.
Das Regierungspräsidium 
Darmstadt als Planfeststel-
lungsbehörde hat mit Be-
schluss vom 14. August 2025 
– Aktenzeichen: 0029-IV-Wi 
4 4 -76 .d . 0 6 - 0 0 0 01# 2 0 2 2 -
00005, Dokument-Nummer: 
0029-2025-894496 – den Plan 
für die Änderung des Quarz-
sand- und  kiestagebaus „Du-

denhofen“ der Rodgauer Bau-
stoffwerke GmbH & Co. KG 
gemäß §§ 52 Absatz 2a und 
57a BBergG festgestellt. Für das 
Vorhaben ist nach dem UVPG 
eine Umweltverträglichkeits-
prüfung durchgeführt worden. 
In dem Planfeststellungsbe-
schluss ist über alle Einwen-
dungen, Stellungnahmen, 
Forderungen und Anregungen 
entschieden worden. 
II.
Gegenstand der Planfeststel-
lung ist unter Auflagen die 
Zulassung des geänderten Rah-
men¬betriebsplans sowie des 
Gewässerausbaus gemäß §§ 67 
folgende WHG. 
Die Planfeststellung umfasst 
im Wesentlichen unter 
Aufhebung von Nebenbe-
stimmung I. C. 3.3.3. des 
Planfeststellungsbeschlusses 
vom 20.11.2015 (Aktenzeichen 
(Az.): IV/WI 44 -613-76d-7) und 
Neufassung als Bestim-
mung I. B. 3.2., und 
Aufhebung der Bestim-
mung I. C. 2.1 des Plan-
feststellungsbeschlusses vom 
20.11.2015, (Az.: IV/WI 44 - 
613- 76d – 7) und Neufassung 
als Inhalts- und Neben-
bestimmungen I B.2.1 bis 
B.2.5 und
Aufhebung der Nebenbe-
stimmungen I. C. 2.11 und 
I. C. 2.12 des Planfeststellungs-
¬beschlusses vom 20.11.2015 
(Az.: IV/WI 44 - 613- 76d – 7) 
und Neufassung als Neben-
bestimmung I. B. 2.7 und 
2.8
> die Verlängerung der Laufzeit 
des Rahmenbetriebsplans um 
zehn Jahre bis zum 31.12.2064, 
wobei Abbau und Verfüllung 
bis spätestens 31.12.2052 zu 
beenden sind;
> Änderungen / Korrekturen in 
der Zuordnung der Ersatzauf-
forstungsflächen und damit 
in der naturschutzrechtlichen 
Ausgleichsbilanzierung;
> hinsichtlich der beantragten 
maximal zulässigen Entnah-
memenge von 25.000 Ton-
nen je Monat (t/Monat) unter 
Beibehaltung der jährlichen 
maximalen Fördermenge von 
750.000 t, unabhängig von den 
in der Bestimmung I. C. 2.1 des 
Planfeststellungsbeschlusses 
vom 20.11.2015 festgelegten 
Warn- und Stoppwerten an der 
Grund¬wassermessstelle ZWO 
20-06A insoweit, als dass der 
Nassabbau entsprechend den 
nachfolgenden Inhalts- und 
Nebenbestimmungen begrenzt 
ist. Der Trockenabbau ist von 
den Begrenzungen nicht be-
troffen.
III.
1. Je eine Ausfertigung des 
Planfeststellungsbeschlusses 
mit Begründung und einer 
Rechtsbehelfsbelehrung liegt 
zusammen mit einer Ausfer-
tigung der festgestellten Pla-
nunterlagen in dem Zeitraum 
vom 16. September bis ein-
schließlich 29. September 
2025 in den folgenden Aus-
legungsorten zur Einsicht für 
jede / jeden während der unten 
genannten Dienststunden aus:
> In den Geschäftsräumen der 
Stadt Rodgau
Rathaus, Fachdienst 2 – Stadt-
planung / Fachbereich Flä-
chenmanagement, Umwelt, 
Geodatenservice, 
Zimmer-Nummer 2.4 (2. Ober-
geschoss), 
Hintergasse 15, 
63110 Rodgau
Die Einsichtnahme bei der 
Stadt Rodgau ist zu folgenden 
Zeiten möglich:

Montag bis Donnerstag	 von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
zusätzlich Mittwoch 	 von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Hr. Engel-
mann-Olwig, Telefon: 06106 / 
693-1351
> In den Geschäftsräumen der 
Gemeinde Eppertshausen 
Franz-Gruber-Platz 14 (Rat-
haus)
64859 Eppertshausen, 
Die Einsichtnahme bei der Ge-
meinde Eppertshausen ist zu 
folgenden Zeiten möglich:
Montag	 von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, 
Dienstag	von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr
Mittwoch von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr
Donnerstag  von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Freitag	 von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr. 
Ansprechpartner: 	
Herr Geist, Telefon: 06071 
3009-30.
> In den Geschäftsräumen der 
Stadt Babenhausen 
Rathaus, Fachbereich V Hoch-
bau + Stadtplanung, 
Zimmer 208, 
Marktplatz 2, 
64832 Babenhausen 
Die Einsichtnahme bei der 
Stadt Babenhausen ist zu fol-
genden Zeiten möglich:
Montag	 von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr
Dienstag	von 7:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr
Mittwoch von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und
von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag	 von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr
Ansprechpartner:	O l i v e r 
Schreiner, Telefon: 06073 602-
58, Robert Fischer, Telefon: 
06073 602-86.
> In den Geschäftsräumen der 
Stadt Rödermark 
Rathaus Ober-Roden, 
Dieburger Straße 13-17, 
63322 Rödermark
Die Einsichtnahme bei der 
Stadt Rödermark ist zu folgen-
den Zeiten möglich:
Montag bis Freitag	  
von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich Mittwoch von 14:00 
bis 18:00 Uhr
Um telefonische Anmeldung 
(06074 911-219 oder -223) wird 
gebeten.
> In den Geschäftsräumen des 
Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt, 
Abteilung Umwelt Wiesbaden, 
Kreuzberger Ring 17 a + b, 
65205 Wiesbaden 
Die Einsichtnahme beim Regie-
rungspräsidium Darmstadt ist 
zu folgenden Zeiten möglich: 
Montag bis Donnerstag		
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag 				  
von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 
Um telefonische Anmeldung 
(0611 3309 2463) wird gebeten.
Mit Beginn und für die Dau-
er der Auslegung ist diese 
Bekanntmachung, der Plan-
fest-stellungsbeschluss sowie 
die zugehörigen Antragsun-
terlagen gemäß § 27 a VwVfG 
(in der bis zum 31. Dezember 
2023 geltenden Fassung) auf 
der Website des Regierungs-
präsidiums Darmstadt https://
rp-darmstadt.hessen.de unter 
Veröffentlichungen und Digi-
tales / Öffentliche Bekanntma-

chungen / Umweltrecht (htt-
ps://rp-darmstadt.hessen.de/
Veroeffentlichungen-und-Digi-
tales/Oeffentliche-Bekanntma-
chungen/Umweltrecht) digital 
einsehbar.
2. Die Entscheidung und die-
ser Bekanntmachungstext sind 
gemäß § 57a Absatz 1 Satz 5 
BBergG in Verbindung mit 
§ 27 Satz 2 UVPG in Verbin-
dung mit § 20 Absatz 1 UVPG 
ebenfalls im UVP Portal unter 
https://www.uvp-verbund.de 
einsehbar. 
3. Sofern der Planfeststellung-
beschluss nicht individuell zu-
gestellt wurde, gilt er mit dem 
Ende der zweiwöchigen Aus-
legungsfrist, das heißt am 29. 
September 2025, gegen¬über 
den Betroffenen und denjeni-
gen, die Einwendungen erho-
ben haben (§ 74 Absatz 5 Satz 3 
HVwVfG) sowie gegenüber den 
übrigen Betroffenen (gemäß § 
74 Absatz 4 Satz 3 HVwVfG) als 
zugestellt.
Bis zum Ablauf der Rechtsbe-
helfsfrist, das heißt bis zum 
29. Oktober 2025, kann der 
Planfeststel lungsbeschluss 
bei dem Regierungspräsidi-
um Darmstadt, Abteilung IV 
Umwelt Wiesbaden, Dezer-
nat 44 -Berg¬aufsicht, Kreuz-
berger Ring 17 a + b, 65205 
Wiesbaden, schriftlich oder 
elektronisch (E Mail-Adresse: 
Bergaufsicht@rpda.hessen.de) 
unter Angabe des Aktenzei-
chens (RPDA - Dez. IV/Wi 44-
76 d 06/7-2019/17) gemäß § 74 
Absatz 5 Satz 4 HVwVfG ange-
fordert werden. 
4. Für die Vollständigkeit und 
Übereinstimmung der im In-
ternet veröffentlichten Un-
ter¬lagen mit den amtlichen 
Auslegungsunterlagen wird 
keine Gewähr übernommen. 
Der Inhalt der zur Einsicht aus-
gelegten Unterlagen ist maß-
geblich (§ 27a Absatz 1 Satz 4 
HVwVfG).
5. Im Hinblick auf den Umgang 
mit personenbezogenen Daten 
finden Sie Hinweise zum Da-
tenschutz mit Informationen 
nach Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung auf 
der Website des Regierungs-
präsidiums Darmstadt https://
rp-darmstadt.hessen.de im 
Bereich Umwelt und Energie / 
Bergbau / Datenschutzhinwei-
se. 
IV.
Verfügender Teil des Plan-
feststellungsbeschlusses
Der verfügende Teil des Plan-
feststellungsbeschlusses lautet: 
Teil 1: Wörtliche Wieder-
gabe des Bescheids Ziffer 
I.A.1., I.A.2., I.A.4.
In dem o. g. Planfeststellungs-
verfahren ergeht unter Würdi-
gung des Gesamtergebnisses 
des Verfahrens folgender Plan-
feststellungsbeschluss: 
A. Entscheidung
1. Planfeststellung
Der Antrag vom 30.11.2020 
auf Änderung des Planfest-
stellungsbeschlusses vom 
20.11.2015, Az.: IV/WI 44 - 
613- 76d – 7, zuletzt geändert 
mit Bescheid vom 07.08.2025, 
Az.: 0029-IV-Wi 44-76.d.06-
00001#2019-00012, Doku-
ment-Nr.: 0029-2025-893330 
für den Rahmenbetriebsplan 
für den Quarzsand- und-kies-
tagebau Dudenhofen und den 
Gewässerausbau in der Gemar-
kung Dudenhofen und Nie-
der-Roden der Stadt Rodgau 
wird entsprechend den unter 
„I.A.3“ aufgeführten Antrags-
unterlagen unter
Aufhebung von Nebenbe-

stimmung I. C. 3.3.3. aus 
dem Planfeststellungsbeschluss 
vom 20.11.2015 (Az.: IV/WI 44 
-613-76d-7) und Neufassung 
als Bestimmung I. B. 3.2, 
und 
Aufhebung der Bestim-
mung I. C. 2.1 des Plan-
feststellungsbeschlusses vom 
20.11.2015, Az.: IV/WI 44 - 
613- 76d – 7 und Neufassung 
als Inhalts- und Nebenbe-
stimmungen I B 2.1 bis 2.5
Aufhebung der Nebenbe-
stimmungen I. C. 2.11 und 
I. C. 2.12 des Planfeststellungs-
beschlusses vom 20.11.2015, 
Az.: IV/WI 44 - 613- 76d – 7 
und Neufassung als Neben-
bestimmung I. B. 2.7 und 
2.8
jeweils mit Eintritt der Rechts-
kraft dieses Bescheides nach 
Maßgabe der unter „I.B.“ auf-
geführten Inhalts- und Neben-
bestimmungen
> hinsichtlich der Verlänge-
rung der Laufzeit des Rahmen-
betriebsplans um zehn Jahre 
bis zum 31.12.2064, wobei 
Abbau und Verfüllung bis spä-
testens 31.12.2052 zu beenden 
sind;
> hinsichtlich der Änderungen 
/ Korrekturen in der Zuordnung 
der Ersatzauf¬forstungsflächen 
und damit in der naturschutz-
rechtlichen Ausgleichsbilanzie-
rung;
> hinsichtlich der beantragten 
maximal zulässige Abbaumen-
ge von 25.000 t/Monat unter 
Beibehaltung der jährlichen 
maximalen Fördermenge von 
750.000 t, unabhängig von den 
in der Bestimmung I. C. 2.1 des 
Planfeststellungsbeschlusses 
vom 20.11.2015 festgelegten 
Warn- und Stoppwerten an der 
Grundwassermessstelle ZWO 
20-06A insoweit, als dass der 
Nassabbau entsprechend den 
nachfolgenden Inhalts- und 
Nebenbestimmungen begrenzt 
ist. Der Trockenabbau ist von 
den Begrenzungen der Bestim-
mungen I.B. 2.1 bis 2.5 dieses 
Beschlusses nicht betroffen;
zugelassen.
Dieser Antrag wird von der 
Behörde dahingehend ausge-
legt, dass es der Antragstellerin 
nicht um eine Unabhängigkeit 
der Abbautätigkeit von der kon-
kreten Grundwassermessstelle 
ZWO 20-06A geht, sondern die 
Antragstellerin mit ihrem An-
trag das Ziel verfolgt, auch bei 
niedrigen Grundwasserständen 
die beantragte Mindestabbau-
menge im Nassabbauverfahren 
zur Verfügung zu haben, wobei 
die Grundwasserstände durch 
eine geeignete Messstelle fest-
gestellt werden müssen.
Hinweis: Eine Änderung der 
Wiedernutzbarmachung in Ab-
bauabschnitt 1 wurde nicht be-
antragt und wird nicht geneh-
migt. Es gilt weiterhin die in 
Plänen zum Planfeststellungs-
beschlusses vom 20.11.2015, 
Az.: IV/WI 44 - 613- 76d – 7, 
zuletzt geändert mit Bescheid 
vom 07.08.2025, Az.: 0029-IV-
Wi 44-76.d.06-00001#2019-
00012, Dokument-Nr.: 0029-
2025-893330, dargestellte 
Wiedernutzbarmachung
2. Eingeschlossene Ent-
scheidungen
Die Planfeststellung schließt 
unter Änderung des Plan-
feststellungsbeschlusses vom 
20. November 2015 (Az.: IV/
Wi 44-613-7), zuletzt geän-
dert mit Plangenehmigung 
vom 07.08.2025 (Az.: 0029-IV-
Wi 44-76.d.06-00001#2019-
00012, Dokument-Nr.: 0029-
2025-893330) gemäß § 57a 

Abs. 4 Satz 1 BBergG i. V. m. § 
75 Abs. 1 VwVfG folgende für 
das Vorhaben erforderlichen 
anderen behördlichen Ent-
scheidung mit ein:
> Zulassung des geänderten 
Rahmenbetriebsplans nach 
den §§ 51 Abs. 1, 52 Abs. 2a, 
Abs. 2 c BBergG, einschließlich 
der unter I.A.3. aufgeführten 
Antragsunterlagen
> Änderung der mit dem ber-
grechtlichen Planfeststellung-
beschluss ersetzten wasser-
rechtlichen Entscheidung nach 
§ 68 des Gesetzes zur Ordnung 
des Wasserhaushalts (Wasser-
haushaltsgesetz – WHG) für 
den Gewässerausbau nach § 67 
Abs. 2 WHG, zugelassen mit 
Planfeststellungsbeschluss vom 
20. November 2015 (Az.: IV/Wi 
44-613-76d-7)
4. Entscheidung über An-
träge, Einwendungen und 
Stellungnahmen
4.1 Einwendungen
Die im Laufe des Verfahrens 
vorgebrachten Einwendungen 
wurden geprüft und werden 
zurückgewiesen, soweit ihnen 
nicht Rechnung getragen oder 
in dieser Entscheidung ent-
sprochen wurde bzw. sie sich 
im Laufe dieses Verfahrens 
nicht erledigt haben. Detail-
lierte Ausführungen zu den 
Einwendungen erfolgen unter 
Punkt II. D 2.5.1 dieses Plan-
feststellungsbeschlusses.
4.2 Stellungnahmen der 
Naturschutzvereinigun-
gen
Die Stellungnahmen der Na-
turschutzvereinigungen wur-
den geprüft und soweit sie 
nicht berücksichtigt wurden, 
werden sie zurückgewiesen. 
Detaillierte Ausführungen der 
Stellungnahme erfolgen unter 
Punkt II. D. 2.5.2 dieses Plan-
feststellungs¬beschlusses.
4.3 Stellungnahmen der 
beteiligten Behörden und 
Gemeinden
Die Stellungnahmen der Be-
hörden und Gemeinden wur-
den geprüft und soweit sie 
nicht berücksichtigt wurden, 
werden sie zurückgewiesen. 
Detaillierte Ausführungen zu 
den ablehnenden Stellungnah-
men erfolgen unter Punkt II. D. 
2.5.3 dieses Planfeststellungs-
beschlusses.
Teil 2: Zusammenfassende 
Darstellung der Nebenbe-
stimmungen
Der Planfeststellungsbeschluss 
enthält Nebenbestimmungen 
insbesondere zu folgenden 
Themen
a) Bergrecht; 
b) Laufzeit der Rohstoffgewin-
nung und Wiedernutzbarma-
chung; 
hier wird insbesondere auf fol-
gende Nebenbestimmungen 
verwiesen: 
„Die Rohstoffgewinnung 
und der Betrieb der Aufberei-
tungsanlagen wird bis zum 
31.12.2052 zugelassen, die 
Durchführung der Wieder-
nutzbarmachung bis zum 
31.12.2064“
„Innerhalb von 9 Monaten 
nach Bestandskraft dieses Be-
schlusses ist darzulegen, wie 
und bis wann die Rohstoffför-
derung auf ca. 750.000 t/a ge-
steigert werden soll. Sofern 
die Rohstoffförderung bis zum 
30.09.2026 nicht dauerhaft auf 
750.000 t/a gesteigert werden 
konnte, ist bis zum 30.09.2027 
ein aktualisiertes Wiedernutz-
barmachungskonzept zur Zu-
lassung vorzulegen“

Fortsetzung auf Seite 10

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Zu Beginn des Jahres 2025 wurden 
von den Mitarbeitern des Bauhofes, 
der Gemeinde Eppertshausen, die 
Bäume und Büsche im Bereich des 
Fuß- und Radweges von der Orts-
mitte zum Wohngebiet „Im Fai-
lisch“ grundhaft zurückgeschnit-
ten.Einige Mitbürgerinnen und 
Mitbürger hatten nach den Rück-
schnittmaßnahmen ihren Unmut 
über die „unsinnigen Arbeiten“ 
gegenüber der Gemeinde geäußert. 
Nach nunmehr ca. fünf Monaten 
ist vor Ort festzustellen, dass die 
Pflanzen die Rückschnittmaßnah-
men sehr gut vertragen haben. Die 
Bäume und Büsche tragen Laub 
und bilden somit wieder einen na-
türlichen Schutz für die Tierwelt 
und einen Sichtschutz für die an-
grenzenden privaten Grundstücke.

Post-Briefkasten am Franz-Gru-
ber-Platz 
Der Post-Briefkasten am Franz-

Gruber-Platz kann momentan 
aufgrund von Beschädigung 
nicht genutzt werden.

Bitte weichen Sie auf die folgen-
den Briefkästen aus: Nieder-Rö-
der Straße, Höhe Berliner Straße, 
Hauptstraße Höhe der Bushalte-
stelle, und Odenwaldring.

Ihr
Stephan Brockmann

Mitteilung des Bürgermeisters

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER
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info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- & Firmen-
auflösungen

• Fliesen abstemmen
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
aller Art
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art
• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u.v.m.
• Weiteres auf Anfrage

300,-€Neukunden-Rabatt

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 29. August
Abfuhr Gelber Sack

Fortsetzung von Seite 9
c) Grundwasserschutz und Ge-
wässerausbau nach § 67 Absatz 
2 WHG
Hier wird insbesondere auf fol-
gendes hingewiesen:
Die zulässige Abbaumenge an 
Rohstoff im Nassabbauver-
fahren richtet sich nach den 
Grundwasserständen in sieben 
Grundwassermessstellen, die 
in Inhaltsbestimmung I.B.2.1 
festgelegt wurden. Es wurden 
Abbaubeschränkungen und 
Dokumentationspflichten zum 
Schutz des Grundwasserdarge-
bots festgelegt.
Insbesondere wird auf die Be-
stimmungen I.B.2.3 - 2.5 hin-
gewiesen:
I. B.2.3:	 „Sobald an einer Mess-
stelle der Inhaltsbestimmung 
I.B.2.1 der Mindestgrundwas-
serstand unterschritten wird, 
reduziert sich die maximal zu-
lässige jährliche Abbaumenge 
an Rohstoff im Nassabbauver-
fahren um 6.250 t/Monat“
I.B.2.4:	 „Sobald an vier Mess-
stellen der Inhaltsbestimmung 
I.B.2.1 der Mindestgrundwas-
serstand unterschritten wird, 
reduziert sich die maximal zu-
lässige jährliche Abbaumenge 
an Rohstoff im Nassabbauver-
fahren um 16.625 t/Monat.“
I.B.2.5:	 „Sobald an allen Mess-
stellen der Inhaltsbestimmung 
I.B.2.1 der Mindestgrundwas-
serstand unterschritten wird, 
reduziert sich die maximal zu-
lässige jährliche Abbaumenge 
an Rohstoff im Nassabbauver-
fahren um 37.500 t/Monat. 
Es bleibt für den Fall der In-
haltsbestimmung I. B. 2.5 
vorbehalten, weiter¬gehende 
Abbaubeschränkungen zu for-
dern, sofern dies zur Sicher-
stellung der öffentlichen Was-
serversorgung erforderlich sein 
sollte. Dies ist insbe¬sondere 
der Fall, wenn die öffentlichen 
Wasserversorger, deren Entnah-
mebrunnen vom Grundwas-
serkörper 2470_3201 gespeist 
werden, die Bürger und Bürge-
rinnen wegen eines geringen 
Grundwasserdargebots nicht 
mehr ausreichend mit Wasser 
zum privaten Gebrauch versor-
gen können.“
d) Naturschutzrecht
Es wird insbesondere auf Fol-
gendes hingewiesen:
Nebenbestimmungen regeln 
Änderungen / Korrekturen in 
der Zuordnung der Ersatzauf-
forstungsflächen und damit 
in der naturschutzrechtlichen 
Ausgleichs¬bilanzierung. 
e) Vorgesehenen Überwa-
chungsmaßnahmen gemäß § 
26 Absatz 1 Nummer 2 UVPG 
in Verbindung mit §§ 52 Absatz 
2d BBergG.

V.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Planfeststel-
lungsbeschluss (Ziffer I.A.1. 
nebst eingeschlossener Ent-
scheidungen unter I.A.2) kann 
innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage bei dem 
Hessischen Verwal¬tungsge-
richtshof, Goethestraße 41 + 43 
(Fachgerichtszentrum), 34119 
Kassel, erhoben werden.
Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt
Abteilung Umwelt Wiesba-
den
Aktenzeichen:	 0029-IV-Wi 
44 -76.d.06 -00001#2022-
00005
Wiesbaden, den 19. August 
2025

Vom Standesamt
Sterbefall
Am 14.08.2025 in Eppertshau-
sen: Frau Theresia Marie Gruber 
geb. Nierula, zuletzt wohnhaft: 
Im Kreuzbruch 7, 64859 Ep-
pertshausen.

Bekanntmachung
zur 25. Sitzung des Bau-, 
Planungs- und Umwel-
tausschusses am Montag, 
1.9.2025, 20 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathau-
ses der Gemeinde Eppertshau-
sen, Franz-Gruber-Platz 14, 
64859 Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 3000-001 Allgemeine Kos-
tenstelle Fachbereich 3
Hier: Mögliche Klimaschutz-
maßnahmen
3. 3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Im Weissen Holz 3
Hier: Antrag auf Durchführung 
eines Bauleitplanverfahrens
4. 5005-001 Abfallwirtschaft
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Umweltgerechte Altspeise-
fettsammlung
5. 3005-001 Abwasserbehand-
lung
Antrag der SPD-Fraktion
hier: 4. Reinigungsstufe für die 
Kläranlage
6. Verschiedenes
Eppertshausen, 20.08.2025
Hans-Dieter Lehnen
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
zur 33. Sitzung der Gemein-
devertretung am Donners-

tag, 4.9.2025, 20 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19, 64859 Epperts-
hausen 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
338. Mitteilungen der Verwal-
tung
339. Anfragen der Gemeinde-
vertreter / Gemeindevertrete-
rinnen
340. Bericht aus den Zweckver-
bänden
341. 0001-001 Verwaltungs-
steuerung
hier: Bericht 1. Halbjahr/2025  
zur Umsetzung Onlinezu-
gangsgesetz und hess. eGovern-
ment-Gesetz
342. 1003-001 Gemeindeorga-
ne
hier: Wahl von Schriftführerin-
nen
342. 1003-001 Gemeindeorga-
ne
hier: Wahl der Vertreterinnen 
bzw. Vertreter für den Zweck-
verband SENIO
343. 1003-001 Gemeindeorga-
ne
hier: Wahl der Vertreterinnen 
und Vertreter für den Sparkas-
senzweckverband Dieburg
344. 1003-010 Gemeindeorga-
ne
hier: Besetzung Gemeindevor-
stand
345. 2001-010 Finanzen und 
Controlling
hier: Quartalsbericht I/2025
346. 2001-010 Finanzen und 
Controlling
hier: Quartalsbericht II/2025
347. 2012-010 Konzessionen 
Strom 2012-011 Konzessionen 
Gas Hier: Neuabschluss der 
Konzessionsverträge für die 
Strom- und Gasversorgung
348. 4003-002 Asylbewerber 
und Flüchtlinge Hier: Neue 
Kostenerstattungsvereinbarung 
ab dem 01.01.2026
349. 5001-001 Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung hier: 
Vertrag Fundtierstation
350. 3005-001 Abwasserbe-
handlung Antrag der SPD-Frak-
tion hier: 4. Reinigungsstufe 
für die Kläranlage
351. 5005-001 Abfallwirtschaft
Antrag der SPD-Fraktion hier: 
Umweltgerechte Altspeisefett-
sammlung
Eppertshausen, 22.08.2025
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung

Schadstoffmobil

Das Schadstoffmobil kommt 
am 26.September von 13 bis 
15.30 Uhr an den Bahnhof-
sparkplatz in Eppertshausen.
 hadstoffe können auch 
im gesamten Landkreis 
Darmstadt-Dieburg im Rahmen 
der Samstagssammlung abgege-
ben werden.

Mädchen Selbststärkungs-
kurs 
Die Jugendpflege Eppertshau-
sen bietet einen Selbststär-
kungskurs für Mädchen an. 
Von Grenzen ziehen, Gefahren 
erkennen, Hilfetelefon, bis hin 
zur Selbstverteidigung, bau-
en wir in vier Terminen, den 
Selbststärkungskurs auf. Die-
se sind immer sonntags, und 
zwar am 26.10., 2.11., 9.11. und 
16.11.2025 von 11 bis 12.30 
Uhr, in der Mehrzweckhalle, 
Im Niederfeld. Der Kurs richtet 
sich an Mädchen ab 12 Jahre 
bis 15 Jahre. Andere Altersklas-
sen gerne auf Anfrage. Kosten 
20,-€ für den gesamten Kurs. 
Nähere Informationen gerne bei 
der Jugendpflegerin Stephanie 
Groh, Tel. 3009-43. 

Eine Weltreise an einem 
Tag: Das Fest der Nationen 
verzaubert Eppertshausen
Wer hätte gedacht, dass man an 
einem einzigen Nachmittag von 
der Ukraine nach Brasilien rei-
sen, schottische Dudelsäcke hö-
ren und italienische Köstlichkei-
ten genießen kann? Das Fest der 
Nationen 2025 macht‘s möglich 
und lädt am 6. September ab 12 
Uhr zu einer außergewöhnli-
chen kulturellen Entdeckungs-
reise auf den Franz-Gruber-Platz 
ein.

Abenteuer Natur: Die Na-
turfüchse laden ein!
Am 1. September 2025 heißt es 
bei den Naturfüchsen: „Herz-
lich willkommen zum Tag der 
offenen Tür!“ Von 15 bis 18 Uhr 
können Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern am Haus Wester-
mann auf Entdeckungstour ge-
hen.
Die Naturfüchse, eine Außen-
stelle der KiTa Sonnenschein 
sind genau das Richtige für alle 
Kindergartenkinder, die gerne 
draußen sind, die Natur span-
nend finden und Lust haben, 
Neues auszuprobieren. Hier wird 
gebastelt, gespielt, geforscht und 
gelernt – immer mit viel Fanta-
sie und einem liebevollen Blick 

auf die Umwelt.
Beim Tag der offenen Tür gibt 
es für die kleinen Besucher jede 
Menge zu erleben, während El-
tern in entspannter Atmosphä-
re mehr über die Idee und den 
Alltag der Naturfüchse erfahren 
können. Ob beim gemeinsamen 
Basteln, spannenden Spielen 
oder einfach beim Staunen über 
die Natur – hier kommt garan-
tiert keine Langeweile auf.

Geburtstage und Jubiläen
01.09.2025
Leopoldine Blickhan, � 77 Jahre
Semsiye Kama, � 87 Jahre

Trainingszeiten: Montags: 19 
Uhr Kickboxen/ Karate Kata. 
Mittwochs: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate.  Donnerstags: 16.30 
und 17.30 Uhr Kinderkarate.  
Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite.  Infos:  info@
karate-lotus.de

GKV Lotus                       
Eppertshausen

29.08.	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
30.08.  	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
31.08. 	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
01.09.	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767
02.09.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444
03.09. 	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
04.09.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501

Apotheken-Notdienst
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